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„Bildung verändert nicht die Welt. Bildung verändert Menschen.  
Menschen verändern die Welt.“ 
Paulo Freire
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wir nicht nur über nachhaltige Entwicklung spre-
chen, sondern sie auch im eigenen Handeln sichtbar 
machen. Deshalb gehören moderne Technik, Wärme-
pumpen, neue Raumkonzepte und ein bewusster Umgang 
mit Ressourcen für uns zusammen mit der Frage, wie Bildung heute gestaltet 
sein muss, damit sie morgen noch trägt.

Auch unser Bildungsprogramm 2027 zeigt diese Entwicklung. Neben vielen 
bewährten Angeboten öffnen wir neue Themenfelder. Besonders freuen wir 
uns über unsere neuen Angebote für pädagogische Fachkräfte sowie über 
den Bereich Sprache und Kommunikation. Beides passt zu dem, was uns 
wichtig ist: Menschen in ihrer beruflichen Praxis zu stärken, Verständigung 
zu ermöglichen und Bildung nah an den Fragen des Alltags zu gestalten.

Unser Team ist in den vergangenen Jahren gewachsen. Mit neuen Kollegin-
nen und Kollegen, neuen Ideen und neuen Aufgaben wächst auch unser 
gemeinsamer Anspruch an das, was unsere HVHS sein kann: ein lebendiger 
Bildungsort mit Haltung, Wärme und Zukunft.

manchmal hört man Zukunft, bevor man sie sieht.

Bei uns klingt sie zurzeit nach Schlagbohrern, Kreissägen und Hammerschlä-
gen. Nicht immer leise, nicht immer bequem, aber mit jedem Geräusch ein 
kleines Stück mehr Zukunft. Wer durch unsere Räume geht, merkt schnell: 
Hier wird nicht einfach nur renoviert. Hier entsteht etwas.

Für uns als Heimvolkshochschule der KAB im Erzbistum Paderborn e.V. ist die-
ses Bauprojekt mehr als eine bauliche Maßnahme. Es ist ein sichtbarer Schritt 
auf einem Weg, den wir schon länger gehen. Wir entwickeln uns weiter. Als 
Bildungseinrichtung, als Team, als Ort der Begegnung und als Haus, das sei-
nem eigenen Namen wieder stärker gerecht werden möchte.

Denn das „H“ in Heimvolkshochschule ist für uns kein nostalgischer Buchsta-
be aus vergangenen Zeiten. Es ist ein Anspruch. Ein Heim ist mehr als ein Ge-
bäude. Es ist ein Ort, an dem Menschen ankommen können. Ein Ort, an dem 
gemeinsam gearbeitet, gelernt, diskutiert, gelacht, gefragt und weitergedacht 
wird. Genau daran arbeiten wir gerade: an Räumen für unser Team, aber auch 
an Räumen für Bildung, Begegnung und Gemeinschaft.

Dabei spielt Nachhaltigkeit für uns keine Nebenrolle. Sie gehört zu unserem 
Selbstverständnis. Als nach BNE zertifizierte Bildungseinrichtung möchten 

Liebe Leserinnen und Leser,
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Vielleicht ist eine Baustelle deshalb ein ziemlich gutes Bild für Bildung. 
Manches wird freigelegt. Manches muss neu verbunden werden. Manches 
braucht Geduld. Und manchmal sieht es zwischendurch sehr chaotisch aus. 
Aber Schritt für Schritt entsteht ein Ort, der trägt.

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Weg mit uns zu gehen. Kommen Sie mit 
Ihren Fragen, Erfahrungen und Perspektiven zu uns. Wir freuen uns auf Be-
gegnungen, Gespräche und ein lebendiges Bildungsjahr 2027.

Ihr Team der HVHS 
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Ludwig Stratenschulte, Pädagogische Leitung/Geschäftsführung 
ludwig.stratenschulte@kab-paderborn.de

Anna-Lena Lange, Hauptamtlich pädagogische Mitarbeiterin/ 
BNE-Bereichsleitung 
anna-lena.lange@kab-paderborn.de

Benedikt van Acken, Hauptamtlich pädagogischer Mitarbeiter 
b.vanacken@kab-paderborn.de

Cornelius Bracht, Hauptamtlich pädagogischer Mitarbeiter/ 
Bezirkssekretär KAB 
cornelius.bracht@kab-paderborn.de

Lisa Müller, Hauptamtlich pädagogische Mitarbeiterin 
lisa.mueller@kab-paderborn.de 

Kontakt, Ansprechpartner*innen

Kai Kirchhoff, Büroleitung/Leitung Buchhaltung  
kai.kirchhoff@kab-paderborn.de

Susanne Kuse, Zentrale Verwaltung/Sekretariat 
info@hvhs-nrw.de 

Anke Walter, Bildungsmanagerin/Systemkoordinatorin Seminarsoftware 
info@hvhs-nrw.de

Petra Willeke, Allgemeine Verwaltung KAB/Sachbearbeitung Buchhaltung 
dv@kab-paderborn.de

Andreas Rothberger, Freier Mitarbeiter  
info@hvhs-nrw.de
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v.l.n.r.:
Brummhilde, 
Ludwig Stratenschulte,  
Susanne Kuse,  
Petra Willeke,  
Anke Walter,  
Anna-Lena Lange,  
Benedikt van Acken,  
Cornelius Bracht und 
Kai Kirchhoff

Nicht im Bild:  
Lisa Müller und  
Andreas Rothberger
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Du bist entsetzt über die große Zahl von Kindern, die un-
terhalb der Armutsgrenze leben müssen, obwohl ihre Eltern 
in Vollzeit arbeiten? Du kannst es nicht fassen, dass Frauen 
und Männer für die gleiche Arbeit noch immer nicht flä-
chendeckend den gleichen Lohn bekommen? Du findest 
es unmöglich, wie sich die Arbeitsbedingungen in Kranken-
häusern und in der Altenpflege in den letzten Jahren ent-
wickelt haben? 

Als deutschlandweiter Mitgliederverband ist die KAB die zentrale Vertrete-
rin christlicher Werte in unserer Arbeitswelt – branchenübergreifend und 
unabhängig. Ob gerechte Renten, ein höherer Mindestlohn, faire Arbeits-
bedingungen oder ganz konkrete Hilfe in arbeitsrechtlichen Einzelfällen – 
wir setzen uns ein für die Interessen, Überzeugungen und Bedürfnisse aller 
Arbeitnehmer*innen.

Und dafür müssen wir viele sein. Denn nur wenn sich eine große Zahl von 
Arbeitnehmer*innen zusammenschließt und für ihre Belange eintritt, bekom-
men unsere Forderungen den nötigen Nachdruck. Deshalb werde jetzt eine 
oder einer von uns. Mit deiner Mitgliedschaft machst du unsere Arbeit stärker, 
lauter und wirksamer. Je mehr wir sind, desto mehr können wir verändern!

Mitglied werden?  
Mitglied werden! 
Setz dich ein für deine Werte!  
Schon ab 5 EUR im Monat!
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So wirst du Mitglied der KAB 

Gehe auf www.kab-paderborn.de  
oder wende dich direkt an unser Büro in Hamm:

KAB Diözesanverband Paderborn e.V.
Brüderstraße 27, 59065 Hamm
Telefon: 02381 9153-700
dv@kab-paderborn.de
www.kab-paderborn.de

Die Vorteile einer KAB-Mitgliedschaft

•	 Beratung in arbeits- und sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Bear-
beitung und Einreichung von Kündigungsschutzklagen, Prüfung von 
Arbeitsverträgen und -zeugnissen, Beratung und Vertretung gegenüber 
den Pflegekassen bei Einstufung bzw. Höherstufung in Pflegegrade 
uvm.) Die KAB steht dir mit Rat und Tat zur Seite .

•	 Gemeinsam mit fast 75.000 Mitgliedern in ganz Deutschland gibst du 
den christlichen Grundwerten in der Arbeitswelt Tag für Tag eine starke 
Stimme.

•	 Ein bundesweites Netzwerk von Expert*innen hält dich immer auf dem 
Laufenden, z.B. bei Veranstaltungen in deiner Nähe oder viermal jährlich 
im Mitgliedermagazin IMPULS.

•	 Du kannst über die KAB eine Tätigkeit als ehrenamtliche*r Richter*in an 
Sozial-, Arbeits- und Finanzgerichten aufnehmen. 

•	 Auf Wunsch: Vermittlung von vergünstigten Versicherungsangeboten bei 
bestimmten Versicherungsunternehmen im Rahmen des Gruppenversi-
cherungsvertrages der KAB (z.B. Zusatzversicherung, Pflegerente)

	 Teilnahme an vergünstigten Bildungsangeboten der  
Heimvolkshochschule der KAB im Erzbistum Paderborn e.V.  
(5 % Preisnachlass) 
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Was ist BNE? 
BNE ist die Abkürzung von Bildung für nachhaltige Entwicklung. Gemeint 
ist eine Bildung, die Menschen zu zukunftsfähigem Denken und Handeln 
befähigt. Sie ermöglicht jedem Menschen, die Auswirkungen des eigenen 
Handelns auf die Welt zu verstehen. 
„BNE befähigt Lernende, informierte Entscheidungen zu treffen und verant-
wortungsbewusst zum Schutz der Umwelt, für eine bestandsfähige Wirt-
schaft und eine gerechte Gesellschaft für aktuelle und zukünftige Generatio-
nen zu handeln und dabei die kulturelle Vielfalt zu respektieren.
Es geht um einen lebenslangen Lernprozess, der wesentlicher Bestandteil  
einer hochwertigen Bildung ist. BNE ist eine ganzheitliche und transforma-
tive Bildung, die die Lerninhalte und -ergebnisse, Pädagogik und die Lern
umgebung berücksichtigt. Ihr Ziel ist eine Transformation der Gesellschaft.“

(Quelle: UNESCO Roadmap zur Umsetzung des Weltaktionsprogramms  

„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ [2015], S. 12)

Was ist BNE für unsere HVHS?
Mit der Vision, eine friedliche und nachhaltige Gesellschaft zu gestalten, 
haben die Vereinten Nationen im Herbst 2015 die globale Nachhaltigkeits-
agenda verabschiedet. Im Mittelpunkt dieser Agenda wurden 17 Ziele für 
eine nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals) mit 169 Un-
terzielen formuliert.
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An dieser Stelle möchten wir hervorheben, dass die HVHS der KAB Pader-
born sich als Bildungsinstitution in ihrem BNE-Leitbild insbesondere den 
folgenden Zielen verpflichtet hat:

•	 Ziel 1: 	 Keine Armut
•	 Ziel 3: 	 Gesundheit und Wohlergehen
•	 Ziel 4: 	 Hochwertige Bildung 
•	 Ziel 8:	 Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum
•	 Ziel 12: 	Verantwortungsvolle Konsum- und Produktionsmuster
•	 Ziel 15:	 Leben an Land 
•	 Ziel 16:	 Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen

Nähere Informationen können unserem BNE-Leitbild entnommen werden: 
www.hvhs-nrw.de

Zusätzlich zur BNE-Kompetenzorientierung in der Bildungsarbeit ist auch 
unsere Organisation und Infrastruktur in der handlungsleitenden Ausrich-
tung von den Nachhaltigkeitskriterien geprägt. Hier haben wir das Bestre-
ben, eine nachhaltige und klimaneutrale Einrichtung zu sein. 
Auch achten wir auf eine BNE-bezogene Qualifizierung des Personals und 
fördern dies durch unsere Fortbildungsplanung.

„Sei du selbst die Veränderung,  
die du dir wünschst für diese Welt.“
Mahatma Gandhi
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Gesundheit
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Tai Chi und Qigong – „Schattenboxen“ gegen Stress, 
Belastung und Dauerleistung am Arbeitsplatz
Tai Chi wird in China schon seit vielen Jahren zur Prävention und zur Un-
terstützung des Heilungsprozesses verschiedener Krankheiten eingesetzt. Es 
ist ein Bestandteil der traditionellen chinesischen Medizin (TCM). Durch den 
Fluss des Qi werden Stress sowie geistige und körperliche Blockaden gelöst 
und eine geistige Ruhe stellt sich ein. Tai Chi stärkt unser Immunsystem, för-
dert die körperliche und die geistige Vitalität sowie die tiefe Entspannung. 
Viele Krankheitsbilder können durch den Einsatz dieser chinesischen Kampf-
kunst positiv beeinflusst werden. Dazu zählen Rückenschmerzen, Schulter- 
und Nackenverspannungen, Rheuma, Migräne, Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Asthma und Schlafstörungen. Tai Chi kann helfen und Ihr physisches 
wie psychisches Wohlbefinden verbessern. 

Kursnummer: 	 033/27	 	 039/27 
048/27	 	 102/27

Termine:	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr 
08.–12.03.2027	 19.–23.04.2027 
21.–25.06.2027	 11.–15.10.2027

Ort: 	 Sport- und Tagungszentrum Hachen
Referent: 	 Dariusch Abiatinejad
Teilnahmegebühr:	 825 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 14
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange

Gemmotherapie: Bäume und ihre Knospenschätze –  
Die Heilkraft des Waldes
Der Wald und seine Bäume schenken uns Erholung, Entspannung und fri-
sche Energie. Noch bevor der Frühling beginnt, schenken uns Bäume wahre 
(Heilungs-)Kraftpakete. In diesem Seminar lernen Sie die Bäume sicher an 
ihren Knospen, der Rinde und der Wuchsform zu bestimmen. Sie lernen, 
welche Knospen und Rinden für welche Beschwerden eingesetzt werden 
können und wie man sie verarbeitet. Wir sammeln Knospen und Rinden und 
erstellen eine Gemmo-Apotheke. Mit Hilfe dieses Seminars erlernen und 
steigern Sie die Fähigkeit, die Bäume und ihre Wirkungen im Beruf zu nutzen. 
Das Seminar beinhaltet tägliche Exkursionen in den Wald und Praxiseinhei-
ten. Sie nehmen eine umfangreiche Gemmo-Hausapotheke mit, ebenso ein 
ausführliches Skript über das erlangte Wissen mit vielen Rezepten.

Kursnummer: 	 001/27
Termin: 	 08.03.2027, 12.00 Uhr bis 12.03.2027, 16.00 Uhr 
Ort: 	 Orangerie am Schloss Westerwinkel und  

Hotel „Wolfsjäger“
Referentin: 	 Maren Haumann
Teilnahmegebühr:	 678 EUR (EZ, Frühstück)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Mein Rücken im Fokus: Mit Wissen und Bewegung  
den Alltag gesünder erleben
In diesem Seminar erlernen Sie, wie Sie den beruflichen und privaten Alltag 
rückenschonend gestalten können. Sie beschäftigen sich mit den Begrif-
fen Prävention und Rehabilitation und erfahren in einem weiteren Schritt 
eine intensive Auseinandersetzung mit der Ergonomie im Alltag und in der 
Arbeitswelt. Eine Auseinandersetzung mit der Anatomie der Wirbelsäule 
befähigt Sie dazu, den Bewegungsapparat im Hinblick auf Problem- und 
Fehlerquellen besser verstehen zu können. Potenzielle Fehlerquellen wer-
den ebenfalls im Zuge dieses Seminares reflektiert und gemeinsam mit der 
Referentin besprochen. 

Kursnummer: 	 032/27	 	 106/27
Termine:	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 15.00 Uhr
	 08.–12.03.2027	 22.–26.11.2027
Ort: 	 Sport- und Tagungszentrum Hachen
Referentin: 	 Martina Ecker und Mitarbeiter:in
Teilnahmegebühr:	 815 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange

Kräuterapotheke selbst gemacht – im Kloster!
Unsere Vorfahren wussten, wie sie heimische Pflanzen nutzen konnten. 
Gerbstoffe, Schleimstoffe, Saponine wurden gezielt eingesetzt, um die Ge-
sunderhaltung zu fördern und Wehwehchen zu behandeln. Die Wirkung – 
der heute vielfach nicht beachteten – „Un-Kräuter“ kann gerade im Herbst 
und Winter hilfreich sein. In diesem Seminar werden alte Hausrezepte und 
deren Einsatzgebiete vermittelt. Einige Kräuter, Früchte und Wurzeln werden 
für Tinkturen, Teemischungen und Salben gesammelt und verarbeitet. Das 
Ganze findet statt in der wunderschönen Umgebung und auf dem Gelände 
der alten Zisterzienserabtei Marienstatt in Rheinland-Pfalz. Das Seminar be-
inhaltet viele Praxiseinheiten. 

Kursnummer: 	 003/27	 	 014/27	  	 024/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr
	 15.–19.03.2027	 05.–09.07.2027	 04.–08.10.2027
Ort: 	 Zisterzienserabtei Marienstatt
Referentin: 	 Claudia Heinzel
Teilnahmegebühr:	 780 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterbringung  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Altes Wissen neu entdecken:  
Salben, Cremes, Tinkturen und Öle selbst herstellen
Oftmals wirken Zubereitungen und Verordnungen, die wir in alten Heilpflan-
zenbüchern finden, seltsam auf uns moderne Menschen. Auch die Volks-
heilkunde lässt mitunter Skepsis in uns aufsteigen. Doch im Gegenteil: Darin 
liegt ein großer Schatz, den wir für uns nutzen können. Wir werden uns mit 
der Klostermedizin der Hildegard von Bingen, der Alchemie des Paracelsus 
und der traditionellen Volksheilkunde im Abendland beschäftigen. Wir wer-
den Heilsalben, Tinkturen, Elixiere, „Latwerge“ und Destillate herstellen, pro-
bieren und möglicherweise für uns anpassen.

Kursnummer: 	 018/27	 	 028/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr 

30.08.–03.09.2027	 08.–12.11.2027
Ort: 	 Zisterzienserabtei Marienstatt
Referentin: 	 Ulrike May
Teilnahmegebühr: 	 745 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterbringung  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 18
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Doktor Wald: Waldbaden und Waldatmen für 
(beruflich) stark beanspruchte Menschen
Tauchen Sie ein in die heilende Kraft des Waldes und erleben Sie, wie die Na-
tur Körper und Geist positiv beeinflusst. Durch den achtsamen Aufenthalt im 
Wald reduzieren Sie Stress, stärken Ihr Immunsystem und verbessern Ihren 
mentalen Gemütszustand. Das Seminar vermittelt zudem nachhaltigkeitsori-
entierte Inhalte im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung. Sie lernen 
den Wald als komplexes Ökosystem zu verstehen, seine Bedeutung für Klima, 
Artenvielfalt und ökologisches Gleichgewicht einzuordnen und die Notwen-
digkeit eines verantwortungsbewussten Umgangs mit unseren natürlichen 
Ressourcen zu verstehen.

Kursnummer:	 034/27	 	 042/27	 	 057/27
Termine:	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr.,14.00 Uhr  

05.–09.04.2027	 31.05.–04.06.2027	 20.–24.09.2027
Veranstaltungsort: 	 April: Bildungseinrichtungen Hardehausen 

Mai/Sept.: Abtei Marienstatt
Referentin:	 Gertrud Pilgrim
Teilnahmegebühr:	 745 EUR (EZ, VP)	 759 EUR (EZ, VP)	 659 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Kräuterapotheke selbst gemacht – im Kloster!
Johanniskräuter werden die Pflanzen genannt, die im Sommer blühen und 
in dieser Zeit zu ihrem vollen Potential kommen. Zu diesen Kräutern gehören 
unter anderem die Schafgarbe, die Melisse und natürlich das Johanniskraut. 
In dem Kurs werden diese Pflanzen bestimmt, gesammelt und anschließend 
verarbeitet. Dabei gibt es unterschiedliche Möglichkeiten der Verarbeitung: 
von der Tinktur über den Ölauszug bis hin zur Salbe. Dazu gibt es Informati-
onen zu Inhaltsstoffen der Pflanzen und dem möglichen Einsatz in der eige-
nen Hausapotheke. Johanniskräuter werden auch als Lichtpflanzen bezeich-
net, da sie „die Sonne einfangen und konservieren“. Damit können wir uns 
trübe Wintertage erhellen, zum Beispiel durch einen leckeren Tee. Natürlich 
gibt es auch interessante Geschichten und Ideen zum magischen Einsatz 
der Johanniskräuter, teils zum Schmunzeln, teils anrührend. Referentin Ulrike 
May hat eine eigene naturheilkundliche Praxis im Westerwald.

Kursnummer: 	 004/27	 	 006/27	  
012/27	 	 016/27

Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr 
05.–09.04.2027	 10.–14.05.2027	  
07.–11.06.2027 	 12.–16.07.2027

Ort: 	 Zisterzienserabtei Marienstatt
Referentin: 	 Ulrike May

Teilnahmegebühr:	 745 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterbringung  
auf Anfrage möglich!)

Teilnehmerzahl: 	 max. 18 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Die 5 Säulen der Gesundheit: Fit und vital am Arbeitsplatz
Bildungsurlaub auf Juist!
Sind Sie öfter energielos, unmotiviert und träge? Bekommen Sie manchmal 
einfach nicht die Kurve und quälen sich ggf. sogar durch den Berufsalltag? 
Dann besteht auf jeden Fall Handlungsbedarf! Befassen Sie sich mit den 
Themen Ernährung, Bewegung, Schlaf, psychische Gesundheit und positive 
Zukunftsplanung und optimieren Sie mit kleinen Alltagsveränderungen Ihr 
gesundheitliches Wohlbefinden und Ihre daraus resultierende Leistungsfä-
higkeit am Arbeitsplatz. Erkennen Sie die Zusammenhänge der 5 Säulen der 
Gesundheit und gehen aktiv gegen vermeidbare Stolpersteine im Alltag vor. 
Unser Seminarort auf einer Insel unterstützt dabei, sich zu fokussieren und 
sich und den Energieräubern in unserem Leben auf die Schliche zu kommen.

Kursnummer: 	 035/27	 	 052/27
Termine:	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr 

12.–16.04.2027	 06.–10.09.2027
Ort: 	 Pax Gästehaus Juist
Referentin: 	 Claudia Heinzel
Teilnahmegebühr:	 730 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 14
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange

Eigene Kraftquellen erschließen:  
Stressmanagement und Resilienztraining 
Bildungsurlaub im Kloster!
Dieses Seminar richtet sich an Menschen, die Wege kennenlernen möchten, 
um ihre Widerstandskraft (Resilienz) zu stärken und den Herausforderungen 
von Beruf und Alltag gelassen und flexibel zu begegnen. Die Teilnehmer:in-
nen lernen verschiedene Methoden zur Stärkung ihrer Resilienz kennen, 
wobei der Fokus insbesondere auf die Förderung der positiven Selbstwahr-
nehmung, auf die Stärkung der Selbstfürsorgekompetenz sowie auf die 
Förderung von Kreativität und Improvisationsfähigkeit, Anpassungsfähigkeit 
und der Fähigkeit, sich einzubringen, gelegt wird.

Kursnummer: 	 036/27
Termin:	 Mo., 12.04.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 16.04.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Kloster Vinnenberg
Referentin: 	 Hildegard Freundlieb
Teilnahmegebühr:	 760 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Ernährung im 21. Jahrhundert –  
Was gilt heute als „gesund“?
Bildungsurlaub auf Norderney!
Das Seminar bietet eine umfassende Einführung in die gesunde und nach-
haltige Ernährung. Gemeinsam mit der Referentin reflektieren Sie die viel-
zähligen Ernährungsmythen der letzten Jahrzehnte und schauen sich aktu-
elle wissenschaftliche Erkenntnisse zum Zusammenhang von „Gesundheit 
und Ernährung“ an. Von den Grundbausteinen der Ernährung, der Supple-
mentierung von Nahrungsergänzungsmitteln bis hin zur nachhaltigkeitso-
rientierten Ernährungsweise ist alles mit dabei. Abgerundet wird das Pro-
gramm durch kleine Kocheinheiten, in denen wir u.a. eine Tomatensauce, 
eine Gemüsebrühe ohne ungesunde Zusatzstoffe und gesunde Snacks für 
zwischendurch zubereiten. Sammeln Sie wertvolles Wissen für mehr ge-
sundheitliches Wohlbefinden sowie hilfreiche Tipps, um sich auch im oft-
mals stressigen und herausfordernden Berufsalltag gesund zu ernähren.

Kursnummer: 	 040/27	 	 104/27
Termine: 	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 13.00 Uhr 

19.–23.04.2027	 18.–22.10.2027
Ort: 	 Haus am Weststrand
Referentin: 	 Claudia Heinzel
Teilnahmegebühr: 	 ab 840 EUR (EZ, VP)

Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Maßnahmen zur Stressbewältigung – Berufliche Heraus-
forderungen mit MBSR, Yoga und Resilienz begegnen
Bildungsurlaub auf Spiekeroog und Langeoog!
In der heutigen schnelllebigen Arbeitswelt sind Stress und hohe Anforde-
rungen an unsere Leistungsfähigkeit an der Tagesordnung. Um langfristig 
erfolgreich und gesund im Job zu sein, ist es unabdingbar, Stressmanage-
ment-Strategien zu entwickeln, die sich positiv auf Körper und Geist auswir-
ken. In unserem Bildungsurlaub bieten wir Ihnen die Möglichkeit, effektive 
Techniken zur Stressbewältigung und Resilienzförderung kennenzulernen 
und anzuwenden. Durch gezielte Yoga-Übungen fördern Sie z.B. Ihre körper-
liche Fitness, Flexibilität und innere Ruhe. Yoga hilft nicht nur, Verspannun-
gen zu lösen, sondern auch, den Geist zu klären. Erfahren Sie auch, wie Sie 
Stressoren identifizieren und bewältigen können. Wir vermitteln Ihnen prak-
tische Werkzeuge, um mit Druck und Herausforderungen im Berufsalltag 
besser umgehen zu können und auch in herausfordernden Zeiten gelassen 
und handlungsfähig zu bleiben.

Kursnummer: 	 047/27	 	 107/27
Termine:	 21.–25.06.2027	 29.11.–03.12.2027
Ort: 	 Juni: Haus Barmen
	 Nov./Dez.: Hotel Bethanien
Referentin: 	 Elisabeth Frohwein

Teilnahmegebühr:	 Juni: 995 EUR (EZ, VP), Nov./Dez.: 1150 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Heimische Heilpflanzen kennenlernen und  
zu Heilkräftigem verarbeiten
In diesem Seminar lernen Sie die aktuellen Heilpflanzen und ihre Wirkung 
kennen. Wir sprechen über Pflanzenmerkmale und sehen die Pflanzen in ih-
rer natürlichen Umgebung und Wuchsform. Wir beschäftigen uns mit den 
einzelnen Inhaltsstoffen der Pflanzen und ihren Wirkungen auf den mensch-
lichen Körper. Wir sammeln Pflanzen und verarbeiten sie zu Tinkturen, Ölen 
oder Salben, die antibiotisch wirken, Schmerzen lindern und das Immunsys-
tem stärken. Wir erkunden den Einsatz der Pflanzen in der Küche und berei-
ten ein Menü zu. Mit Hilfe dieses Seminars lernen Sie die Heilpflanzen sicher 
zu bestimmen und zu nutzen. Es beinhaltet tägliche Exkursionen in die di-
rekte Umgebung und diverse Praxiseinheiten. Sie nehmen eine umfangrei-
che Hausapotheke mit, ebenso ein ausführliches Skript über das erlangte 
Wissen mit vielen Rezepten.

Kursnummer: 	 010/27
Termin: 	 31.05.2027, 12.00 Uhr bis 04.06.2027, 16.00 Uhr 
Ort: 	 Orangerie am Schloss Westerwinkel und 

Hotel „Wolfsjäger“
Referentin: 	 Maren Haumann 
Teilnahmegebühr:	 678 EUR (EZ, Frühstück)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Nachhaltige, einfache, leckere und gesunde 
Mahlzeiten für Berufstätige
Unser Berufsalltag kann herausfordernd sein. Zwischen Terminen, Deadlines 
und privaten Angelegenheiten kommt die gesunde und ausgewogene 
Ernährung oft zu kurz. Statt z.B. zu Gemüse und Obst zu greifen und auf 
gesunde Fette zu setzen, stillen wir unseren Hunger oftmals mit ungesun-
den Lebensmitteln, die uns sicherlich sättigen, aber unserer Konzentration, 
unserer Verdauung und damit unserem allgemeinen Wohlbefinden weni-
ger guttun. In diesem Seminar liegt der Fokus auf einer ausgewogenen und 
simplen Ernährung für den Berufsalltag. Sie lernen die Grundlagen einer 
gesunden Ernährung kennen und setzen ihr erlerntes Wissen in die Praxis 
um. Gemeinsam mit der Referentin bereiten Sie von Dienstag bis Freitag ein 
Mittagessen mit einer Vor- und Nachspeise zu. Einfach, lecker und gesund! 
Auch das Thema Nachhaltigkeit soll nicht zu kurz kommen. So beschäftigen 
Sie sich z.B. mit einer pflanzenbasierten, eher fleischlosen Ernährung und 
schauen sich dahingehend an, welche Bedeutung der regionale und saiso-
nale Lebensmittelkonsum für Klima und Umwelt hat. Kochen im Einklang 
mit Gesundheit und Natur. Wir zeigen Ihnen, wie es funktioniert! 

Kursnummer: 	 043/27
Termin: 	 Mo., 07.06.2027, 13.00 Uhr bis Fr., 11.06.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Akademie Klausenhof

Referentin: 	 Claudia Heinzel
Teilnahmegebühr: 	 785 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Visuelle Fitness in Beruf und Alltag
In Beruf und Alltag führen einseitige Körperhaltungen und Stress häufig zu 
Dysbalancen und Einschränkungen physischer und psychischer Potenziale. 
Oft sind auch die Augen davon betroffen. Die Kraftquellen Qigong und Yoga, 
kombiniert mit einem speziellen Faszientraining (ohne Rolle) sind nachweis-
lich für ihre positiven Gesundheitswirkungen bekannt. Sie verbessern Balan-
ce, Koordination, Körperhaltung, Beweglichkeit und Kraft. Ihre entspannende, 
ausgleichende Wirkung lässt Körper, Seele und Geist und das visuelle System 
zur Ruhe kommen. Vielfältige, ganzheitlich orientierte Augen- und Sehtrai-
ningsübungen sind eine wertvolle Bereicherung des Seminars. Sie lernen 
verschiedene Übungen kennen, die die Augen entspannen, die Sehleistung 
fördern und Funktionsstörungen positiv beeinflussen können. 

Kursnummer: 	 049/27	 	 103/27
Termine: 	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr  

28.06.–02.07.2027	 11.–15.10.2027
Ort: 	 Haus Maria Rast
Referentin: 	 Ina Luna Dölken 
Teilnahmegebühr: 	 870 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Heilpflanzen für Frauen erkennen und verarbeiten
Seit Jahrhunderten finden Frauen Hilfe in der Natur durch Pflanzen, die 
auf körperlicher und seelischer Ebene heilen können. Sie können den Zy-
klus ausgleichen, die Psyche stärken und die Seele sanft halten. Bei tägli-
chen Kräuterwanderungen lernen Sie die Heilpflanzen kennen, die Haut 
und Schleimhäute regenerieren, Wärme ins Becken bringen und seelische 
Blockaden lösen. Wir verarbeiten sie zu speziellen Heilmitteln wie Tinkturen, 
Ölen und Salben. Gespräche, Austausch und kleine Yoga-Einheiten werden 
unsere Woche begleiten. In diesem Seminar lernen Sie die regenerierende 
Wirkung der Natur speziell auf den weiblichen Körper kennen und nehmen 
viele Produkte mit nach Hause, ebenso ein ausführliches Skript über das er-
langte Wissen mit allen Rezepten. Auch werden Sie alles an Ihrem Arbeits-
platz umsetzen können.

Kursnummer: 	 015/27
Termin:	 12.07.2027, 12.00 Uhr bis 16.07.2027, 16.00 Uhr
Ort: 	 Orangerie am Schloss Westerwinkel und  

Hotel „Wolfsjäger“
Referentin: 	 Maren Haumann 
Teilnahmegebühr:	 678 EUR (EZ, Frühstück)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Beweglich und gesund mit Qi-Fa-Yo –  
die berufliche Leistungsfähigkeit erhalten
Sie lernen wirksame Strategien (Qigong, Yoga, Faszientraining) kennen, um 
Ihren Alltag gesundheitsorientiert zu gestalten und Ihre berufliche Leis-
tungsfähigkeit langfristig zu erhalten. Im Fokus steht die Vorbeugung und 
Reduzierung von Beschwerden des Bewegungsapparates sowie der Um-
gang mit herausfordernden und belastenden Situationen im Berufsalltag. 
Die erlernten Übungen sind darauf ausgerichtet, dass sie im Anschluss in den 
Arbeitsalltag, z.B. in Form einer „bewegten Pause“, integriert werden können. 

Kursnummer: 	 054/27
Termin: 	 06.09.2027, 13.00 Uhr bis 10.09.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Haus Maria Rast
Referentin: 	 Ina Luna Dölken
Teilnahmegebühr:	 870 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Gesund arbeiten: Rückengesundheit für Frauen  
in stressreichen Berufen
Rückenschmerzen zählen zu den häufigsten Beschwerden im Arbeitsalltag. 
Einseitige Belastungen, wenig Bewegung und Stress beeinträchtigen Arbeit-
nehmerinnen oft erheblich. In diesem Seminar erhalten Sie wertvolle Tipps 
rund um das Thema Rückengesundheit. Sie werden verstehen, welche Aus-
wirkungen Stress auf unseren Körper hat und wie Sie bereits erste Beschwer-
den mit einfachen Übungen „wegbewegen“ können. Dabei konzentrieren 
wir uns z.B. auch auf Rückenschmerzen bedingt durch hormonelle Verände-
rungen oder durch das Tragen eines BHs. Abgerundet wird das Programm 
durch wissenswerte Informationen rund um das Thema „Ergonomie am Ar-
beitsplatz“, sodass Sie Ihren zukünftigen Arbeitsalltag mit simplen Verände-
rungen beschwerdefrei(er) erleben können.

Kursnummer: 	 059/27
Termin: 	 27.09.2027, 13.00 Uhr bis 01.10.2027, 15.00 Uhr
Ort: 	 Sport- und Tagungszentrum Hachen
Referentin: 	 Martina Ecker und Mitarbeiter:in
Teilnahmegebühr:	 815 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Die Heilkraft der Wurzeln, die Wurzeln der Heilkraft – 
Naturheilkunde für den Alltag im Job
Traditionell wurden den Wurzeln, als dem unsterblichen Teil der Pflanzen, 
besondere Heilkräfte zugesprochen. In diesen 5 Tagen lernen wir, welche 
besonderen Stärken in den Wurzeln unserer heimischen Pflanzen stecken, 
wie wir sie erkennen, sammeln, reinigen und verarbeiten. 
Bei Kräuterwanderungen werden wir lernen, die Pflanzen trotz ihrer sich zu-
rückziehenden oberirdischen Teile sicher zu bestimmen. Wir graben und sam-
meln eine Auswahl und verarbeiten sie zu Ölen, Salben, Tinkturen und Oxymel.
Wir sprechen über Pflanzenmerkmale, um das Erkennen zu erleichtern und 
sehen die Pflanzen in ihrer natürlichen Umgebung und Wuchsform.
Wir lernen die einzelnen Inhaltsstoffe der Pflanzen und ihre Wirkung auf den 
menschlichen Körper kennen.
Mit Hilfe dieses Seminars lernen Sie die heimischen Wildpflanzen sicher zu 
bestimmen und zu nutzen. Es beinhaltet tägliche Exkursionen in die direkte 
Umgebung und diverse Praxiseinheiten.
Sie nehmen eine umfangreiche Hausapotheke sowie ein ausführliches Skript 
über das erlangte Wissen mit allen Rezepten mit nach Hause.

Kursnummer: 	 023/27
Termin:	 04.10.2027, 12.00 Uhr bis 08.10.2027, 16.00 Uhr
Ort: 	 Orangerie am Schloss Westerwinkel und  

Hotel „Wolfsjäger“

Referentin: 	 Maren Haumann 
Teilnahmegebühr:	 678 EUR (EZ, Frühstück)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Aromatherapie: Natürlich gesund mit ätherischen Ölen
Ätherische Öle in der Duftlampe – das kennen wir alle. Aber wussten Sie, 
dass die Öle auch bei vielen Beschwerden helfen können? In diesem Se-
minar lernen Sie, wie die heilende Kraft der ätherischen Öle nutzbringend 
angewandt werden kann, z.B. durch Stärkung des Immunsystems oder bei 
Kopf- und Muskelschmerzen. Sie lernen, die eigene individuelle Hausapo-
theke aus ätherischen Ölen zusammenzustellen, wie man sie richtig dosiert 
und woran man ein qualitativ gutes Öl erkennt. Neben der Theorie werden 
in der Praxis viele Aromapflegeprodukte hergestellt wie Heilsalben, Balsame, 
Roll-ons, Massageöle und Raumsprays, die auf verschiedene Weise am Ar-
beitsplatz angewendet werden können.
Für Asthmatiker/innen und Menschen mit Epilepsie ist dieses Seminar nicht 
geeignet!

Kursnummer: 	 026/27	 	 030/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr
	 18.–22.10.2027	 29.11.–03.12.2027
Ort: 	 Akademie Klausenhof
Referentin: 	 Maria Pawelski
Teilnahmegebühr:	 770 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterbringung  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 18 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 

Mythos und Heilkraft der Bäume – im Kloster!
Welcher Baum ist das? Haben Sie schon einmal Lindenlaub gegessen? Wel-
che Bäume liefern uns pflanzliches Aspirin? Darf man sich an rohen Buche-
ckern satt essen? Warum „plappern“ die Zitterpappeln? Der Herbst ist ideal, 
um den entlaubten Bäumen auf die Stämme zu gucken! Wir erforschen die 
„Herbst“-Stimmung in der Umgebung der Abtei Marienstatt, suchen nach 
Baumharz und dem Strauch, aus dem das Holz von Harry Potters Zauberstab 
ist. Sie lernen fundiert, die einzelnen Bäume anhand ihrer typischen Merk-
male voneinander zu unterscheiden. Und natürlich erfahren Sie alles über 
die Wichtigkeit der Bäume für Mensch und Natur. Das Seminar findet in einer 
Zisterzienserabtei in Rheinland-Pfalz statt.

Kursnummer: 	 092/27
Termin:	 Mo., 06.12.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 10.12.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Zisterzienserabtei Marienstatt
Referentin: 	 Ulrike May 
Teilnahmegebühr:	 745 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterbringung  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 18
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Heil- und Märchenkräuter und der Zauber  
ätherischer Öle
Schon bei unseren Großeltern waren die Kräuter am Wegesrand etwas Beson-
deres. Erfahrungen, Rezepte und Lebensweisheiten wurden von Generation zu 
Generation, in Geschichten verpackt, weitergegeben. Auch die natürliche Hau-
sapotheke wurde aus Kräutern hergestellt. Das Wissen ist fast verloren gegan-
gen. In diesem Seminar fangen wir beides wieder auf. Wir lernen, die Pflanzen 
zu erkennen, zu sammeln und sie zu verschiedenen Salben, Tinkturen, Badepra-
linen und vielem mehr zu verarbeiten. Dazu helfen uns auch die ätherischen 
Öle, die Seele der Pflanzen, die uns mit ihrem Duft verzaubern können. Unter-
malt von alten Geschichten und Mythen lässt sich das Gehörte besser erlernen. 
Es gibt viele Tipps und Anleitungen zum Mitnehmen. Die erfahrene Referentin 
Claudia Backenecker ist Absolventin der Phytaro-Pflanzenschule Dortmund.

Kursnummer: 	 029/27	 	 	 091/27	
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr  

08.–12.11.2027 		  29.11.–03.12.2027	
Ort: 	 Nov.: Akademie Klausenhof 	 Nov./Dez.: Haus Friede 
Referentin: 	 Claudia Backenecker 
Teilnahmegebühr:	 768 EUR (EZ, VP) 	 	 725 EUR (EZ, VP. Buchung	

					   ohne Unterkunft auf 	
					   Anfrage möglich!)

Teilnehmerzahl: 	 max. 16
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken

Energie und Beweglichkeit für Beruf und Alltag
Bildungsurlaub im Kloster!
Wir haben so manche Herausforderung im Leben gemeistert. Jedoch ist es, 
als hätte sich der Stress in unserem Körper als schmerzhafte Verspannung 
festgesetzt. Diese möchten wir loswerden und wieder unsere frühere Leich-
tigkeit, Beweglichkeit und Energie spüren. Mit den sanften somatischen 
Übungen nach Thomas Hanna lernen Sie, Verspannungen selbst zu lösen. 
Die langsamen, mit Achtsamkeit ausgeführten Bewegungen hat Thomas 
Hanna aus dem Feldenkrais entwickelt. Die eintretende muskuläre Entspan-
nung ist wohltuend; der Körper kann regenerieren, wir kommen wieder zu 
Kräften. Auch der Geist entspannt sich, sodass wir wieder gelassener und 
positiver denken und handeln können. Die Übungen finden überwiegend 
im Liegen auf der Matte statt und werden so vermittelt, dass sie zu Hause 
eigenständig weitergeführt werden können.

Kursnummer: 	 105/27
Termin:	 Mo., 15.11.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 19.11.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Kloster Vinnenberg
Referentin: 	 Hildegard Freundlieb
Teilnahmegebühr:	 760 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15 
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Natur und  
Umwelt
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Von Obstbaumschnitt, Beerenpflege und  
anderen Frücht(ch)en
Wer kennt noch die alten Obstsorten? In Westfalen ist das Kernobst wie Äp-
fel und Birnen sowie das Beerenobst wie Johannis- und Stachelbeeren seit 
Jahrhunderten beheimatet. Weiterhin ist das Steinobst wie Kirschen, Pfirsi-
che und Pflaumen bei vielen beliebt. Vielen Gartenliebhabern stellt sich die 
Frage der Pflege von Obstgehölzen im Frühjahr, Sommer oder Herbst. Das 
Seminar befasst sich mit den verschiedenen Obstsorten, dem Obstbaum-
schnitt sowie der Pflege von Beerensträuchern. 

Kursnummer:	 061/27	 	 062/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr
	 15.–19.02.2027 	 22.–26.02.2027
Ort: 	 Diverse (landwirtschaftliche) Betriebe, 

Hotel Clemens-August
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 899 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Basisausbildung zum Neuimker/zur Neuimkerin
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Bienen. In diesem 
Seminar erhalten Sie spannende Einblicke in den Arbeitsalltag 
eines Imkers bzw. einer Imkerin. Sie lernen die wichtigsten Grundlagen der 
Imkerei kennen und erfahren, was es braucht, um ein Bienenvolk erfolgreich 
zu betreuen. Sie lernen u.a. den Ablauf des Bienenjahres kennen, erfahren 
alles rund um das Thema Bienengesundheit und werden darüber hinaus 
über die rechtlichen Rahmenbedingungen informiert. Auch Themen wie 
Arbeitsmaterialien und deren Einsatz, Pflegearbeiten am Bienenstock sowie 
die Gewinnung und Verarbeitung von Honig kommen nicht zu kurz. Ergänzt 
wird das Programm durch einige Praxiseinheiten am Bienenstock. 

Kursnummer: 	 037/27	 	 041/27
Termine: 	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 15.00 Uhr 

19.–23.04.2027	 10.–14.05.2027
Ort: 	 Haus Düsse
Referentin: 	 Esther Saalmann
Teilnahmegebühr:	 650 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 19
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange

Frühlingskräuter mit allen Sinnen
Mit allen Sinnen werden wir auf Exkursionen gehen, um Wildkräuter zu finden, 
zu erkennen, zu schmecken, zu riechen, zu fühlen und natürlich auch zu sam-
meln. Die Vielfalt der Pflanzen zu erleben und zu verwenden, macht Freude, 
fördert Gesundheit und bietet völlig neue Aspekte des Naturerlebens. Dazu 
kann man die gesammelten mitgebrachten Schätze für viele Sachen nutzen, 
u.a. für einen leckeren Smoothie oder andere Wildkräuter-Köstlichkeiten, einen 
Hustensaft oder einen Insektenstift. Man kann eine Anti-Aging-Salbe „zaubern“, 
lernen, wie man Tee sammelt und mischt und kann das „Outdoor-Putschmit-
tel“ kennenlernen oder auch ein Bio-Pflaster und vieles mehr. Dies wird beglei-
tet durch Wildkräuter-Gedichte und -Geschichten, Anekdoten und Märchen. 
Durch das Sammeln und Verarbeiten von Pflanzen und/oder Herstellung indi-
vidueller Kräuteressenzen bekommen wir einen intensiven Zugang zur Natur 
und damit zu uns selbst. 

Kursnummer: 	 002/27	 	 	 005/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr 

15.–19.03.2027		  12.–16.04.2027
Ort: 	 Akademie Klausenhof	 Alte Lübber Volksschule
Referentin: 	 Claudia Backenecker
Teilnahmegebühr:	 768 EUR (EZ, VP)	 	 719 EUR (EZ, VP) 

Jeweils Buchung ohne Unterkunft auf Anfrage möglich!
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Kräuterapotheke selbst gemacht
Unsere Vorfahren wussten, wie sie heimische Pflanzen nutzen konnten. 
Gerbstoffe, Schleimstoffe, Saponine wurden gezielt eingesetzt, um die Ge-
sunderhaltung zu fördern und Wehwehchen zu behandeln. Die Wirkung 
der – heute vielfach nicht beachteten – „Un-Kräuter“ kann zu jeder Jahres-
zeit hilfreich sein. In diesem Seminar werden alte Hausrezepte und deren 
Einsatzgebiete vermittelt. Einige Kräuter, Früchte und Wurzeln werden für 
Tinkturen, Teemischungen und Salben gesammelt und verarbeitet. 
Wir erkunden den Frühling in Ostwestfalen bei jedem Wetter. 

Kursnummer: 	 007/27
Termin:	 Mo., 10.05.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 14.05.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Alte Lübber Volksschule
Referentin: 	 Claudia Backenecker
Teilnahmegebühr:	 719 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterkunft  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Die Wildkräuterwerkstatt –  
Gesundes für Küche und Kantine
Leckeres Essen aus der Natur, quasi „kostenlos“ und ohne die chemischen 
Zusätze des konventionellen Anbaus – das wird Sie im Kloster Steinfeld be-
geistern! Essbare Wildpflanzen, die sich ihren Standort selbst gesucht haben 
und dort optimale Wuchsbedingungen vorfinden, kreieren Inhaltsstoffe, die 
in Zuchtformen nicht mehr auftauchen und für Menschen dennoch total 
gesund und wertvoll sind. Sie sind regional, saisonal und bio und zudem 
haben fast alle Wildkräuter auch eine medizinische Wirkung. 
Im Seminar geht es um das sichere Erkennen der essbaren Köstlichkeiten, 
das achtsame und nachhaltige Sammeln und die anschließende Zuberei-
tung der kleinen „Vitaminbomben“. Die Rezepte sind je nach Jahreszeit ver-
schieden, lassen sich aber im Job und privat leicht nachmachen.

Kursnummer: 	 008/27	 	 017/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr
	 10.–14.05.2027	 12.–16.07.2027
Ort: 	 Kloster Steinfeld	 Kloster Vinnenberg
Referentin: 	 Claudia Heinzel
Teilnahmegebühr:	 829 EUR (EZ, VP)	 779 EUR (EZ, VP) 

Jeweils Buchung ohne Unterkunft auf Anfrage möglich!
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Kräuter mit allen Sinnen – im Kloster!
Mit allen Sinnen werden wir auf Exkursionen gehen, um Wildkräuter zu 
finden, zu erkennen, zu schmecken, zu riechen, zu fühlen und natürlich 
auch zu sammeln. Die Vielfalt der Pflanzen zu erleben und zu verwenden, 
macht Freude, fördert Gesundheit und bietet völlig neue Aspekte des Na-
turerlebens. Dazu kann man die gesammelten mitgebrachten Schätze für 
viele Sachen nutzen, u.a. für einen leckeren Smoothie oder andere Wildkräu-
ter-Köstlichkeiten, einen Hustensaft oder einen Insektenstift. Man kann eine 
Anti-Aging-Salbe „zaubern“, lernen, wie man Tee sammelt und mischt und 
kann das „Outdoor-Putschmittel“ kennenlernen oder auch ein Bio-Pflaster 
und vieles mehr. Dies wird begleitet durch Wildkräuter-Gedichte und -Ge-
schichten, Anekdoten und Märchen. Durch das Sammeln und Verarbeiten 
von Pflanzen und/oder Herstellung individueller Kräuteressenzen bekom-
men wir einen intensiven Zugang zur Natur und damit zu uns selbst. 

Kursnummer: 	 011/27
Termin:	 Mo., 07.06.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 11.06.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Kloster Vinnenberg
Referentin: 	 Claudia Backenecker
Teilnahmegebühr:	 769 EUR (EZ, VP. Buchung ohne Unterkunft  

auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 

Frühlingskräuter mit allen Sinnen!
Mit allen Sinnen werden wir auf Exkursionen gehen, um Wildkräuter zu 
finden, zu erkennen, zu schmecken, zu riechen, zu fühlen und natürlich 
auch zu sammeln. Die Vielfalt der Pflanzen zu erleben und zu verwenden, 
macht Freude, fördert Gesundheit und bietet völlig neue Aspekte des Na-
turerlebens. Dazu kann man die gesammelten mitgebrachten Schätze für 
viele Sachen nutzen, u.a. für einen leckeren Smoothie oder andere Wildkräu-
ter-Köstlichkeiten, einen Hustensaft oder einen Insektenstift. Man kann eine 
Anti-Aging-Salbe „zaubern“, lernen, wie man Tee sammelt und mischt und 
kann das „Outdoor-Putschmittel“ kennenlernen oder auch ein Bio-Pflaster 
und vieles mehr. Dies wird begleitet durch Wildkräuter-Gedichte und -Ge-
schichten, Anekdoten und Märchen. Durch das Sammeln und Verarbeiten 
von Pflanzen und/oder Herstellung individueller Kräuteressenzen bekom-
men wir einen intensiven Zugang zur Natur und damit zu uns selbst.

Kursnummer: 	 013/27
Termin:	 Mo., 14.06.2027, 14.00 Uhr bis Fr., 18.06.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Heinrich Lübke Haus
Referentin: 	 Claudia Backenecker
Teilnahmegebühr:	 789 EUR (EZ, VP. Buchung im DZ, in kleinem EZ ohne eige-

nes Bad oder auch ohne Unterkunft auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Lüdinghausen: Vom Hof zum Markt mit dem Rad 
Viele Verbraucher schätzen die Qualität und Frische von Waren, die vor Ort 
in der Landwirtschaft hergestellt werden. Dadurch wird durch kurze Liefer-
ketten ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet. Ob Dinkelbrot, Wurst oder 
frisches Lammfleisch, aromatische Kräutertees oder Fruchtaufstriche aus 
heimischem Obst – die Liste ist lang. Erfahren Sie mit dem Rad einige Be-
triebe, die diese Produkte herstellen, und lassen Sie sich erläutern, wie diese 
Produkte über kurze Wege zum Markt gelangen. Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen erforderlich. 

Kursnummer:	 087/27
Termin:	 Mo., 30.08.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 03.09.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Hotel zur Post
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 799 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht

Aufbaukurs:  
Basisausbildung zum Neuimker/zur Neuimkerin
Neuimker und Neuimkerinnen aufgepasst! Viele von Ihnen haben sich nach 
der Teilnahme an unserem Seminar „Basisausbildung zum Neuimker/zur 
Neuimkerin“ (ehemals auch Basisausbildung zum Freizeitimker) einen Auf-
baukurs zur Vertiefung des Imker- bzw. Bienenwissens gewünscht. Nun wol-
len wir Ihrem Wunsch gerecht werden und Ihnen die Möglichkeit geben, Ihr 
Wissen zu vertiefen, Ihre gesammelten Erfahrungen seit der Basisausbildung 
miteinander zu teilen und aufkommende Probleme, offene Fragestellungen 
und Entwicklungen in der Imkerei zu diskutieren. Hierbei nehmen wir u.a. 
Bezug auf die Bildung für nachhaltige Entwicklung und versuchen verschie-
dene Nachhaltigkeitsziele im Kontext der Honigbiene zu diskutieren. Selbst-
verständlich werden wir auch Inhalte aufgreifen, die in der Basisausbildung 
nicht thematisiert worden sind. Die ökologische Bedeutung von Hummeln 
und Wildbienen, Zucht und Königinnenvermehrung sowie QM in der Imkerei 
sind nur beispielhafte Themen, die Frau Saalmann mit Ihnen erarbeiten wird.

Kursnummer:	 046/27 
Termin:	 Mo., 21.06.2027, 13.00 Uhr bis Fr., 25.06.2027, 15.00 Uhr 
Veranstaltungsort: 	 Haus Düsse
Referentin:	 Esther Saalmann 
Teilnahmegebühr:	 650 EUR (EZ, VP) 
Teilnehmerzahl: 	 max. 19
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Alte Mythen und (Zauber-)Kräfte von wilden Kräutern, 
Sträuchern und Bäumen
In alter Zeit wussten unsere Vorfahren noch mit den Pflanzen umzugehen. 
Auch wenn uns manche Herangehensweise seltsam vorkommt, haben sie 
geholfen. Wir beschäftigen uns in diesen Tagen mit den Mythen über Kräu-
ter, Sträucher und Bäume sowie mit den ihnen zugeschriebenen Heilwir-
kungen. Wir lernen die Pflanzen näher kennen und befassen uns mit ihrem 
botanischen Aufbau und ihren Inhaltsstoffen sowie ihren Anwendungs-
möglichkeiten in Küche und Hausapotheke.

Durch mehrere Exkursionen, ein praktisches Programm, Vorträge, Kräu-
ter-Film(e) und Pflanzen-Rätsel werden wir das Erlernte vertiefen und festi-
gen. Die verschiedenen selbsthergestellten Produkte dürfen mit nach Hause 
genommen werden.

Kursnummer: 	 019/27	 	 	 021/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr
	 06.–10.09.2027		  20.–24.09.2027
Ort: 	 Bildungsstätte St. Bonifatius 	 Akademie Klausenhof
Referentin: 	 Claudia Backenecker
Teilnahmegebühr:	 780 EUR (EZ, VP)	 	 768 EUR (EZ, VP) 

Jeweils Buchung ohne Unterkunft auf Anfrage möglich!
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Die wunderbare Welt der Pilze
Der Wald im Herbst – das ist bedeutend mehr als nur Bäume und Sträucher 
mit welken Blättern! Vielmehr gibt es in dieser Jahreszeit zahllose Gewächse 
zu entdecken, die gemeinhin als „Pilze“ bezeichnet werden. Unter der An-
leitung eines Pilzberaters gehen wir in die Wiesen und Baumbestände des 
Arnsberger Waldes am Möhnesee, südlich von der Stadt Soest. Wir schau-
en uns viele verschiedene Pilze an, essbare wie giftige, und informieren uns 
über die Bedeutung dieser Gewächse für das Ökosystem Wald sowie für den 
Menschen. Unsere Funde werden wir untersuchen und Verwertbares in un-
serer kleinen Küche zu einem schmackhaften Imbiss zubereiten. Das Semi-
nar bietet eine Einführung in die geheimnisvolle Welt der Pilze, die manch 
unverhoffte Überraschung in sich birgt!

Kursnummer: 	 020/27	 	 025/27
Termine:	 jeweils Mo., 14.00 Uhr bis Mi., 14.00 Uhr
	 13.–15.09.2027	 11.–13.10.2027
Ort: 	 Heinrich Lübke Haus	
Referent: 	 Benedikt van Acken
Teilnahmegebühr:	 375 EUR (EZ, VP. Buchung im DZ, in kleinem EZ ohne eige-

nes Bad oder auch ohne Unterkunft auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 18 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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Pilzkunde für Fortgeschrittene –  
Einführung in die Feldmykologie
Pilze sind in allen Biotopen zu finden und vernetzen zahlreiche Organis-
mengruppen. Sie haben ein großes Potential als Zeigerorganismen für öko-
logische Fragestellungen. Pilze werden meist nur nach „essbar oder giftig“ 
sortiert und so geht dieses Seminar darüber hinaus und beschäftigt sich vor 
allem mit der Funktion der gefundenen Arten im Ökosystem und ihrer Le-
bensweise. Dieses Seminar richtet sich vor allem an Interessierte, die einen 
Einstieg in die Bestimmung von Lamellenpilzen und Porlingen finden möch-
ten. Referenten sind Dr. Rita und Frank Lüder. Beide sind Autoren diverser 
Fachliteratur, weitere Infos s. www.kreativpinsel.de

Kursnummer: 	 027/27
Termin:	 Mo., 01.11.2027, 14.00 Uhr bis Mi., 03.11.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Alte Lübber Volksschule
Referenten: 	 Dr. Rita Lüder, Frank Lüder
Teilnahmegebühr:	 435 EUR (EZ, VP. Buchung im DZ oder  

ganz ohne Unterbringung auf Anfrage möglich!)
Teilnehmerzahl: 	 max. 16 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken



Politische  
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Brüssel: Aktuelle Herausforderungen der  
Europäischen Union
Die Europäische Union (EU) ist seit mehr als 75 Jahren eine „erfolgreiche Kri-
sengemeinschaft“. Durch die Verkündung des Schuman-Plans am 9. Mai 1950  
wurde der Grundstein zur heutigen EU gelegt. Die Geschichte der Europäi-
schen Integration ist ein Zusammenspiel von Erfolgen und Herausforderun-
gen, verbunden mit Krisen und Hoffnungen. 

Das Seminar vermittelt Kenntnisse zur Geschichte der EU, den Politikberei-
chen der EU sowie zu den Befugnissen der Europäischen Institutionen. Es 
erfolgen Besuche und Diskussionen in verschiedenen Organen der EU sowie 
im Europäischen Parlament, der Europäischen Kommission und der Ständi-
gen Vertretung Deutschlands bei der EU. Ein Besuch in der NRW-Landesver-
tretung ergänzt das Programm.

Kursnummer:	 063/27	 	 068/27	 	 073/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 

15.–19.03.2027	 28.06.–02.07.2027	 08.–12.11.2027
Ort: 	 Hotel Villa Royale
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 849 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Europa vor Ort erfahren: Europastadt Strasbourg
Die Europäische Union (EU) ist seit mehr als 75 Jahren eine „erfolgreiche Kri-
sengemeinschaft“. Durch die Verkündung des Schuman-Plans am 9. Mai 1950  
wurde der Grundstein zur heutigen EU gelegt. Die Geschichte der Euro-
päischen Integration ist ein Zusammenspiel von Erfolgen und Herausfor-
derungen, verbunden mit Krisen und Hoffnungen. Das Seminar vermittelt 
Kenntnisse zur Geschichte der deutsch-französischen Beziehungen und der 
EU, den Politikbereichen der EU sowie die Befugnisse der Europäischen Ins-
titutionen (Europäisches Parlament, Kommission und Rat). Eine Führung im 
Europarat ergänzt das Programm.

Kursnummer:	 064/27	 	 067/27	  
071/27	 	 076/27

Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 
12.–16.04.2027	 07.–11.06.2027	  
20.–24.09.2027	 06.–10.12.2027

Ort:	 Centre Culturel St. Thomas
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 749 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Brüssel:  
Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union
Die Europäische Union (EU) ist seit mehr als 75 Jahren eine „erfolgreiche Kri-
sengemeinschaft“. Durch die Verkündung des Schuman-Plans am 9. Mai 1950  
wurde der Grundstein zur heutigen EU gelegt. Europa steht heute in der 
Flüchtlings- und Migrationspolitik, in der Verteidigungspolitik sowie beim 
Klimawandel vor enormen Herausforderungen. Das Seminar vermittelt 
Kenntnisse zur Geschichte der EU, zu den Möglichkeiten der Außen- und 
Sicherheitspolitik der EU sowie zu den Befugnissen der Europäischen Institu-
tionen. Es sind Diskussionen in der Ständigen Vertretung Deutschlands bei 
der EU, beim Auswärtigen Dienst der EU, im Europäischen Parlament und bei 
der Europäischen Kommission geplant.

Kursnummer:	 065/27	 	 075/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 

19.–23.04.2027	 29.11.–03.12.2027
Ort: 	 Hotel Villa Royale
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 849 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht

München – Von Laptop, Lederhose und König Ludwig 
Die bayerische Landeshauptstadt kennzeichnet einen politischen und 
gesellschaftlichen Wandel, der sich bis in die Gegenwart fortsetzt. So 
steht München für den Wittelsbacher König Ludwig II. im Deutschen Kai-
serreich. Gleichzeitig wurden nach dem Ersten Weltkrieg entscheidende 
Weichen für den Aufstieg des Nationalsozialismus gestellt. Dazu zählen 
der Hitlerputsch 1923 und die Bezeichnung als Hauptstadt der Bewegung 
1935. Als Ort des Widerstandes war es Schauplatz der „Weißen Rose“ und  
Georg Elsers. Nach 1945 steht München für den wirtschaftlichen Wiederauf-
bau nach dem Krieg und den technischen Fortschritt. Das Bundesland Bay-
ern entwickelte sich vom agrarisch geprägten Bundesland hin zum Geber 
des Bundesfinanzausgleichs. Im Seminar werden Gedenkstätten, Institutio-
nen und Museen besichtigt.

Kursnummer:	 084/27 
Termin:	 Mo., 10.05.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 14.05.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Schloss Fürstenried 
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 949 EUR (EZ, HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Potsdam – Von Preußens Gloria, Fontanes Wanderungen 
und Brandenburgs Neubeginn
Wer kennt noch Friedrich den Großen, Otto von Bismarck oder Theodor 
Fontane? Alle drei Persönlichkeiten sind untrennbar mit dem Staat Preußen 
verbunden, der 1947 von den Alliierten aufgelöst wurde. Preußische Tugen-
den wie Pflichtbewusstsein und Toleranz prägten viele Generationen von 
Deutschen. Nach der Wiedervereinigung entstand das Bundesland Branden-
burg, das die Bundeshauptstadt Berlin umgibt. Das Seminar befasst sich mit 
vielen Aspekten der Landeshauptstadt Potsdam. Dazu zählen Besuche im 
historischen Potsdam mit den Schlössern Sanssouci und dem Neuen Palais. 
Weiterhin erfolgen Diskussionen im Schloss Cecilienhof, im Landtag von 
Brandenburg und in einem Landesministerium.

Kursnummer:	 077/27
Termin:	 Mo., 24.05.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 28.05.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Altstadt Hotel
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 999 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht

Europa im Dreiländereck:  
die Euregio in Aachen, Eupen und Maastricht
Das Dreiländereck zwischen Deutschland, Belgien und den Niederlanden 
liegt heute im Zentrum der Europäischen Union. Am Beispiel der Euregio 
Maas-Rhein mit den Städten Aachen, Maastricht und Eupen wird Europa 
in der Grenzregion erfahrbar. Während Aachen mit Karl dem Großen, dem 
‚Großvater Europas‘, verbunden ist, steht Maastricht für den Gründungsver-
trag der Europäischen Union mit dem Ziel der Europäischen Wirtschafts- 
und Währungsunion. Eupen liegt im Osten Belgiens und ist die Hauptstadt 
der dortigen deutschsprachigen Gemeinschaft. Im Seminar werden Orte der 
europapolitischen Bildung erkundet sowie Diskussionen und Gespräche zu 
Themen der Euregio geführt. 

Kursnummer:	 204/27	 	 210/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 

10.–14.05.2027	 06.–10.12.2027
Ort: 	 Akademie des Bistums Aachen
Teilnahmegebühr:	 799 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20 Personen
Verantwortlich:	 Cornelius Bracht
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Berlin als Ort der Demokratie und der Zeitgeschichte
„Einigkeit und Recht und Freiheit“, so formulierte Hoffmann von Fallersleben 
das Ideal der staatlichen Einheit Deutschlands in unserer Nationalhymne. 
Seit 1990 ist dies nun Wirklichkeit. Keine andere deutsche Stadt steht für die 
deutsche Zeitgeschichte im 20. Jahrhundert.

Das Seminar beinhaltet u.a. Besuche im Deutschen Bundestag, dem Bun-
desrat und der Dauerausstellung „Wege-Irrwege-Umwege“ im Deutschen 
Dom am Gendarmenmarkt. Zudem stehen in Gedenkstätten wie z.B. dem 
Bendlerblock, Haus der Wannsee-Konferenz und dem Stasimuseum Refe-
renten zur Verfügung.

Kursnummer:	 066/27	 	 069/27	  	 070/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr  

31.05.–04.06.2027	 12.–16.07.2027	 06.–10.09.2027
Ort: 	 Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus	 Hotel Aquino
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 999 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Weltstadt Wien  
im Rhythmus von Macht, Musik und Metropole
Wien ist eine bedeutende europäische Metropole. Die Hauptstadt Österreichs 
steht für die europäische Geschichte, dazu zählt die jahrhundertelange Herr-
schaft der Habsburger verbunden mit dem Dualismus zwischen Österreich 
und Preußen. Gleichzeitig ist das heutige Wien Standort internationaler Or-
ganisationen wie der Vereinten Nationen, der Weltgesundheitsorganisation 
und der Internationalen Atomenergie-Organisation. Als Sitz der Organisati-
on für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) ist Wien ein wichti-
ger Faktor in der europäischen Sicherheitspolitik.

Das Seminar beschäftigt sich mit der historischen und gegenwärtigen Rolle 
Wiens als europäische und internationale Metropole. Die Teilnehmer be-
geben sich auf die Spuren der Habsburger durch das Schloss Schönbrunn 
und die Hofburg. Gleichzeitig sind Diskussionen in der Ständigen Vertretung 
Deutschlands bei der OSZE und der UNO geplant. Die kulturelle Vielfalt wird 
durch die Komponisten Beethoven und Strauß erfahrbar.

Kursnummer:	 079/27	 	 080/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 

31.05.–04.06.2027	 11.–15.10.2027
Ort: 	 Kardinal König Haus
Referenten:	 Diverse

Teilnahmegebühr:	 999 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Luxemburg: Vom Großherzogtum bis zum Grundpfeiler 
der Europäischen Union
Luxemburg, ein Land im Herzen der Europäischen Union und Gründungs-
mitglied der EU, liegt zwischen Belgien, Frankreich und Deutschland. Es ist 
Sitz zahlreicher europäischer Institutionen, dazu zählen die Verwaltung des 
Europäischen Parlaments, der Europäische Gerichtshof und die Europäische 
Investitionsbank. Im Seminar werden die Geschichte dieser einzigartigen  
europäischen Region und die Bedeutung Luxemburgs als Grundpfeiler der 
EU erfahrbar. Dazu erfolgen Gespräche und Diskussionen in europäischen 
Institutionen und historischen Stätten Luxemburgs. Die Geschichte Luxem-
burgs wird durch Führungen im Schloss Vianden und der Stadt Luxemburg 
erfahrbar. 

Kursnummer:	 205/27	 	 208/27
Termine:	 jeweils Mo., 15.00 Uhr bis Fr., 15.30 Uhr 

14.–18.06.2027	 04.–08.10.2027
Ort: 	 Haus der Begegnung, Maison d`Accueil
Teilnahmegebühr:	 799 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 20 Personen
Verantwortlich:	 Cornelius Bracht

Bonn – Bunkerbau leicht gemacht –  
Wie gelingt Zivilschutz in der Praxis?
Nach dem Ende des Ost-West-Konflikts, der Wiedervereinigung Deutsch-
lands und der sogenannten Friedensdividende in den Neunziger Jahren 
wurde dem Zivilschutz weniger Bedeutung zugemessen. Das änderte sich 
durch den Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine. Derzeit durchziehen 
verschiedene Akteure die unterschiedlichen politischen und gesellschaft-
lichen Ebenen des Zivilschutzes in Deutschland. Dazu kann jede/r Bürger/
in aktiv beitragen, sei es durch Vorsorge oder eigenes Verhalten im Katast-
rophenfall. In dem Seminar werden Akteure des Bevölkerungsschutzes auf-
gesucht und praktische Hinweise in einem möglichen Krisenfall gegeben. 
Dazu erfolgen Gespräche mit Mitarbeitern von Ministerien, Kommunen so-
wie der Feuerwehr und dem Technischen Hilfswerk.

Kursnummer:	 082/27
Termin:	 Mo., 21.06.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 25.06.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Gustav-Stresemann-Institut (GSI)
Teilnahmegebühr:	 899 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich:	 Cornelius Bracht
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Münster: Lebenswerte(ste) Hauptstadt Westfalens  
mit der Leeze erfahren
Mit der Leeze (münsterländisch für Fahrrad) wird Münster erkundet. Durch 
die Auszeichnung als „lebenswerteste Stadt der Welt“ wurde sie im Rahmen 
eines internationalen Städtewettbewerbs anhand von fünf Kategorien be-
wertet. Dazu zählen zum einen die Verbesserung der Landschaft, deswei-
teren die Gestaltung des historischen Erbes, das umweltbewusste Leben 
sowie die Bürgerbeteiligung und die integrierte Zukunftsplanung. Durch 
Exkursionen mit dem Fahrrad werden der Westfälische Frieden, die müns-
terländische Kulturlandschaft und die UN-Nachhaltigkeitsziele am Beispiel 
der Rieselfelder und eines konsumkritischen Stadtrundgangs thematisiert.

Kursnummer:	 088/27
Termin:	 Mo., 23.08.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 27.08.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Landgasthof Pleister Mühle
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 899 EUR
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht

Bonn – Von Kanzlern, Künstlern und Komponisten
Bonn ist als Ort der zweiten deutschen Demokratie nach 1945 untrennbar 
mit der Politik der drei Kanzler Konrad Adenauer, Willy Brandt und Helmut 
Kohl verbunden. Hier wurden Weichenstellungen für die Bonner Republik 
mit der Westintegration, der Ostpolitik und der deutschen Einheit gestellt. 
Als Kulturstadt ist Bonn mit Ludwig van Beethoven sowie Robert und Clara 
Schumann verbunden. Beethoven, der 22 Jahre seines Lebens am Rhein ver-
brachte, liebte die Ideale der Freiheit, Brüderlichkeit und Menschenliebe. Sie 
prägten die Werke in der Oper „Fidelio“ und die beiden Sinfonien (5. und 9.). 
Mit den Schumanns werden viele Klavierwerke verbunden, Beispiele sind 
die „Träumerei“ und das „Album für die Jugend“. Das Seminar lädt ein, sich mit 
Bonn als politische und kulturelle Hauptstadt zu beschäftigen. Das erfolgt 
durch Besuche im Beethoven- und Schumannhaus. Ein weiterer Schwer-
punkt ist der künstlerische Aspekt durch Führungen im August-Macke-Haus.

Kursnummer:	 078/27
Termin:	 Mo., 05.07.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 09.07.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Gustav-Stresemann-Institut (GSI)
Teilnahmegebühr:	 899 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich:	 Cornelius Bracht
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Frankfurt a.M. – Von Finanzhaien, Euro-Stabilität und 
Goethes Klassiker
Der Finanzplatz Deutschlands steht im Mittelpunkt des Seminars. Die Teil-
nehmer erfahren die heimliche Hauptstadt Hessens als Akteur in der interna-
tionalen Finanzwelt, sei es durch Diskussionen in der Frankfurter Börse, der 
Bundesbank und der Europäischen Zentralbank. Für die deutsche Demo-
kratiegeschichte ist die Frankfurter Paulskirche der Ort der ersten National-
versammlung 1848/49. Als kulturelles Zentrum steht Frankfurt als Geburtsort 
Goethes und als ein wichtiger Ort der jüdischen Kultur in Deutschland.

Kursnummer:	 081/27 
Termin:	 Mo., 06.09.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 10.09.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Hoffmanns Höfe
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 899 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Schwerin: Ostseekooperation in Zeiten neuer  
(sicherheitspolitischer) Herausforderungen
Durch die EU- und NATO-Erweiterungen seit Anfang der 2000er Jahre ist die 
Ostsee ein Binnenmeer, das politisch und militärisch enorm an Bedeutung 
gewinnt und sicherheitspolitisch beide Bündnisse vor neue Herausforderun-
gen stellt. Eine Ausnahme ist die Region Kaliningrad/Königsberg, das frühe-
re Ostpreußen, das inzwischen unter russischer Verwaltung steht. In dem 
Seminar, das in Rostock, Schwerin und Wismar durchgeführt wird, werden 
diese Aspekte näher beleuchtet. Gespräche und Diskussionen in Ministerien, 
europäischen Institutionen und im Schweriner Landtag geben Einblicke in 
eine spannende Region im nordöstlichen Mitteleuropa.

Kursnummer:	 083/27
Termin:	 Mo., 13.09.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 17.09.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Boulevard Hotel
Teilnahmegebühr:	 899 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich:	 Cornelius Bracht

Weimar – (Geburts-)Ort der deutschen Demokratie
Die Stadt der ersten deutschen Demokratie dient als Beispiel für den Auf-
bruch in die Weimarer Republik. Hier tagte die Nationalversammlung der 
jungen Republik und arbeitete die Reichsverfassung aus. Gleichzeitig steht 
der Ort mit der Gedenkstätte Buchenwald für die Erfahrungen von zwei 
deutschen Diktaturen im 20. Jahrhundert. Weimar ist eng mit der deutschen 
Kulturgeschichte verbunden, dazu zählen die Namen Goethe und Schiller. 
Heute ist die thüringische Stadt das Herzstück der Weimarer Klassik.

Kursnummer:	 086/27
Termin:	 Mo., 20.09.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 24.09.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Hotel Anna Amalia
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 949 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Berlin im Brennpunkt des Kalten Krieges 1945–1989
Die politischen Ergebnisse des Zweiten Weltkrieges führten 1945 zur Teilung 
Europas und Deutschlands mit der Bildung eines „Eisernen Vorhangs“. Im ge-
teilten Deutschland kam es auch zur Teilung der Hauptstadt Berlin. Im West-
teil Berlins waren die Alliierten Frankreich, Großbritannien und USA präsent, 
während in Ost-Berlin die Sowjets die Hauptstadt der DDR gründeten. Am 
13.08.1961 erfolgte mit der Berliner Mauer eine Zementierung der Teilung 
Deutschlands, um ein Ausbluten der DDR und eine Fluchtwelle in den Wes-
ten zu unterbinden. Erst die friedliche Revolution in der DDR 1989 führte 
zum Ende der Teilung Deutschlands und Berlins. 

Kursnummer:	 072/27
Termin:	 Mo., 25.10.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 29.10.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 999 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Leipzig – Stadt der friedlichen Revolution und der Freiheit
Die Stadt der friedlichen Revolution dient als Beispiel für den Umwandlungs-
prozess von 1989/90 in der damaligen DDR. Leipzig steht für die friedlichen 
Montagsdemonstrationen, häufig als Kerzenrevolution bezeichnet, und den 
Sieg der Demokratie. Am 09.10.1989 gingen 70.000 Menschen für Grund-
rechte wie Presse-, Meinungs- und Reisefreiheit auf die Straße und brachten 
die SED-Diktatur zu Fall. 

Gleichzeitig steht die sächsische Stadt für die Freiheit im 19. Jahrhundert. Die 
Völkerschlacht bei Leipzig vom 16. bis 19. Oktober 1813 war die Entschei-
dungsschlacht der Befreiungskriege. Dabei kämpften die Truppen der Ver-
bündeten, im Wesentlichen Russland, Preußen, Österreich und Schweden, 
gegen die Truppen Napoleon Bonapartes. Am Ende siegten die Alliierten 
über die Franzosen.

Leipzig steht ebenso für die Literatur- und Musikgeschichte: Friedrich Schiller 
schrieb dort 1785 das Gedicht „Ode an die Freude“, Johann Sebastian Bach 
wirkte als Thomaskantor von 1723 bis zu seinem Tod 1750.

Kursnummer:	 085/27
Termin:	 Mo., 18.10.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 22.10.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Best Western
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 949 EUR (EZ, HP)

Teilnehmerzahl: 	 max. 16
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Berlin als Ort  
des Nationalsozialismus und der SED-Diktatur
Zwei deutsche Diktaturen prägten im 20. Jahrhundert die heutige Bundes-
hauptstadt. Durch die Machtergreifung im Jahr 1933 erfolgte der Aufbau 
einer nationalsozialistischen Diktatur. Die politischen Folgen waren der Ho-
locaust, ein Weltkrieg mit einem Vernichtungskrieg gegen die Sowjetunion 
sowie Flucht und Vertreibung nach 1945. So entstanden aus der Konkurs-
masse des „Dritten Reiches“ die Bundesrepublik Deutschland (23.05.1949) 
und die Deutsche Demokratische Republik (07.10.1949). Die DDR war eine 
kommunistische Diktatur, die mit Hilfe der Staatssicherheit (Stasi) ein weite-
res Unrechtsregime bildete. Die friedliche Revolution 1989 brachte die zwei-
te deutsche Diktatur zu Fall. 

Kursnummer:	 074/27
Termin:	 Mo., 22.11.2027, 15.00 Uhr bis Fr., 26.11.2027, 15.30 Uhr
Ort: 	 Hotel Aquino
Referenten:	 Diverse
Teilnahmegebühr:	 999 EUR (HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 20
Verantwortlich: 	 Cornelius Bracht
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Studienreisen 
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Georgien und sein Beitrag zur europäischen Geschichte 
und Kultur (Studienreise)
Georgien im Kaukasus wird auch als „Balkon Europas“ bezeichnet. Das Land 
von der Größe Bayerns mit rund vier Millionen Einwohnern hat eine beweg-
te Geschichte, politisch wie kulturell.

Wir besichtigen die Hauptstadt Tiflis mit ihren zahlreichen historischen Se-
henswürdigkeiten und Denkmälern. Wir fahren ins Gebirge nach Kasbegi 
zu Kirchen und Klöstern, um zu erkunden, warum Georgien bis heute stark 
christlich geprägt ist. Ein weiterer Ausflug führt in die Höhlenstadt Wardsia, 
die in kriegerischen Auseinandersetzungen Zehntausenden Menschen 
Schutz bot. Auch die Festung Achalziche, die über Jahrhunderte ein Zan-
kapfel zwischen dem Osmanischen und dem Russischen Reich war, steht auf 
dem Programm. Auf dieser kurzen und intensiven Studienreise beschäftigen 
wir uns mit einem noch jungen Staat, der an der Grenze zwischen Europa 
und Asien noch auf der Suche nach seiner Identität und Zugehörigkeit ist. 

Die An- und Abreise zum/vom Flughafen Dortmund erfolgt in Eigenregie 
und ist nicht im Reisepreis enthalten!

Alle Reiseteilnehmenden müssen einen gültigen Personalausweis oder Rei-
sepass bei sich führen. Darüber hinaus ist seit dem 01.01.2026 der Nachweis 
einer Kranken- und Unfallversicherung Pflicht.

Weitere Daten, die wir für das Check-in benötigen, fordern wir zu gegebener 
Zeit nach der Reisebestätigung bei den Gästen an.
Das genaue Programm kann im KAB-Büro Hamm angefordert werden.

Kursnummer: 	 009/27
Termin:	 11.05.2027, 17.00 Uhr bis 15.05.2027, 18.30 Uhr
Ort: 	 Hotel Tiflis Palace (Tiflis/Georgien)
Referent/innen: 	 Benedikt van Acken und div.
Teilnahmegebühr:	 1.249 EUR (DZ, HP, inkl. aller Flüge, Busfahrten,  

Führungen und Eintritte, EZ-Zuschlag: 180 EUR.  
Auch ohne Flüge buchbar: 400 EUR Preisnachlass)

Teilnehmerzahl: 	 max. 20 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken
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2000 Jahre Geschichte: Die Römerstadt Trier in 5 Tagen
Als Augusta Treverorum wurde Trier vor mehr als 2000 Jahren von den Rö-
mern gegründet. Die antiken Bauten wie z.B. das Amphitheater, die Römer-
brücke und das Wahrzeichen der Stadt – die Porta Nigra – sind heute noch 
gut erhalten und seit 1986 auf der Liste des UNESCO-Welterbes. Unterneh-
men Sie eine Zeitreise in die Antike und lernen Sie neben den einzigartigen 
Römerbauten auch die Grundidee des in Trier geborenen Karl Marx kennen. 
Denn auch der wohl einflussreichste Gesellschaftstheoretiker gehört wie 
die Römer, Kaiser und Erzbischöfe zur spannenden und faszinierenden Ge-
schichte Triers. Erleben Sie Trier – von den Römern über Karl Marx bis hin zu 
den heutigen politischen, sozialen und kulturellen Gegebenheiten der Stadt. 

Kursnummer:	 044/27	  	 055/27
Termine:	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 15.00 Uhr 

21.–25.06.2027	 06.–10.09.2027
Ort:	 Tagungs- und Gästehaus der Barmherzigen Brüder
Referenten:	 diverse
Teilnahmegebühr:	 699 EUR (EZ, Frühstück)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange
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Der Westen Irlands und sein Beitrag zur europäischen 
Geschichte und Kultur (Studienreise)
Der Westen Irlands, das Ziel dieser Studienreise, ist bekannt für seine natür-
lichen Sehenswürdigkeiten wie den Nationalpark Connemara mit Bergen, 
Seen und Mooren und die Cliffs of Moher. Wegen ihrer Bedeutung für Irland 
wurde Galway, die größte Stadt im Zielgebiet, 2020 zur Kulturhauptstadt  
Europas ernannt. 

Wir begeben uns auf dieser Reise tief in die Geschichte Irlands, die von den 
Kelten und Auseinandersetzungen mit der britischen Krone geprägt ist. Wir 
besuchen die Aran-Islands, die zahllose Schriftsteller, Dichter und Künstler 
inspiriert hat. Nirgendwo ist Irland authentischer und traditioneller als hier, 
wo auch die Schafzucht große wirtschaftliche Bedeutung hat. In Athlone, 
dem geografischen Mittelpunkt Irlands, gibt es Informationen über die Fau-
na und Flora des Landes sowie die Wikingergeschichte. 

Diese kurze und intensive Studienreise beschäftigt sich mit einer Region, die 
innerhalb der Europäischen Union einen besonderen Stellenwert besitzt.
Das genaue Programm kann im KAB-Büro Hamm angefordert werden.

Kursnummer: 	 022/27
Termin:	 27.09.2027, 9.00 Uhr bis 01.10.2027, 20.30 Uhr
Ort: 	 Maldron Hotel Oranmore (Galway/Irland)

Referent/innen: 	 Benedikt van Acken und div.
Teilnahmegebühr:	 1.615 EUR (DZ, HP, inkl. aller Flüge, Busfahrten,  

Führungen und Eintritte, EZ-Zuschlag: 300 EUR.  
Auch ohne Flüge buchbar: 400 EUR Preisnachlass)

Teilnehmerzahl: 	 max. 20 
Verantwortlich: 	 Benedikt van Acken 
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Pädagogische 
Fachkräfte 
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Prävention sexualisierter Gewalt:  
Kinder- und Jugendschutz im pädagogischen Alltag 
Ein ernstes Thema in einer ruhigen Umgebung, Insel Spiekeroog!
In diesem Seminar setzen wir uns intensiv mit dem Schutz von Kindern und 
Jugendlichen in Bezug auf das Thema „sexualisierte Gewalt“ auseinander. Im 
Fokus steht dabei der angemessene Umgang mit Kindern, sei es in pädago-
gischen Einrichtungen oder im familiären Kontext. Wir lernen, wo sexuali-
sierte Gewalt anfängt, was Kultur der Achtsamkeit gegenüber jungen Men-
schen bedeutet und wie es uns gelingen kann, sichere Orte für Kinder und 
Jugendliche zu schaffen. Außerdem blicken wir auf das Thema Grenzen und 
Grenzüberschreitungen durch Erwachsene in Bezug auf körperliche und 
psychische Grenzüberschreitungen. Weiterhin wird erarbeitet, wie das The-
ma „sexualisierte Gewalt“ im familiären und pädagogischen Alltag aufgegrif-
fen werden kann, um Kindern zu verdeutlichen, welche Verhaltensweisen 
von Erwachsenen als übergriffig zu werten sind. Neben fachlichem Input der 
Referentin Rike Bartmann, praxisnahen Beispielen, eigener Haltungsarbeit 
und genügend Raum für Austausch und Reflexion, erarbeiten wir, wie wir 
pädagogische Einrichtungen zu sicheren Orten für Kinder und Jugendliche 
gestalten können, wie wir Kindeswohlgefährdungen durch kindgerechte 
Gespräche erkennen und uns als pädagogische Fachkräfte im Umgang mit 
Nähe und Distanz sensibilisieren.

Kursnummer: 	 038/27	 	 056/27
Termine: 	 jeweils Mo., 13.00 Uhr bis Fr., 15.00 Uhr
	 19.–23.04.2027	 20.–24.09.2027
Ort: 	 Haus Barmen
Referentin: 	 Rike Bartmann
Teilnahmegebühr:	 860 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Der Wald als Lernort: Pädagogische Ansätze zu BNE
Wie können Kinder die Natur mit allen Sinnen erleben, ökologische Zusam-
menhänge verstehen und zu einem nachhaltigen Handeln ermutigt wer-
den? In diesem Seminar werden die Grundlagen der Waldpädagogik im 
Kontext einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) thematisiert. Die 
Teilnehmer:innen lernen den Wald als einen Lernort kennen, der Artenviel-
falt, Biodiversität, Klimaschutz und Nachhaltigkeit vor Ort erlebbar und be-
greifbar macht. Neben der theoretischen Wissensvermittlung werden zahl-
reiche waldpädagogische Methoden und Aktionen vorgestellt, die in den 
pädagogischen Alltag integriert werden können.

Der Bildungsurlaub richtet sich insbesondere an Lehrkräfte sowie pädagogi-
sche Fachkräfte bisher ohne waldpädagogische Erfahrung, die mit Kindern 
im Alter von 3 bis 10 Jahren arbeiten und Impulse für die kindgerechte Ver-
mittlung BNE-bezogener Themen erhalten möchten.

Kursnummer: 	 050/27	 	 053/27
Termine: 	 jeweils Mi., 13.00 Uhr bis Fr., 14.00 Uhr
	 21.–23.04.2027	 22.–24.09.2027
Ort: 	 Sport- und Tagungszentrum Hachen
Referentin: 	 Linda Hopius
Teilnahmegebühr:	 499 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Bildung für nachhaltige Entwicklung: Mit Kindern den 
Klimawandel begreifen und aktiv werden
Kinder erleben Wetter und Natur täglich – und sie spüren, dass sich manches 
verändert. In dieser Fortbildung nähern wir uns dem Thema Klimawandel 
behutsam und kindgerecht, ohne Angst zu machen. Sie entdecken, wie 
Sie Klima, Wetter, Wasser und Luft forschend, spielerisch und im Sinne der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) mit Kindern erkunden können. 
Gemeinsam erproben wir Experimente zu Luft, Wasser und CO₂, entwickeln 
Ideen für alltagsnahe Projekte und stärken die Naturverbindung als wichtige 
Grundlage für nachhaltiges Denken. Kinderfragen, Perspektivwechsel und 
praktische Methoden stehen dabei im Mittelpunkt. Freuen Sie sich auf eine 
inspirierende Fortbildung voller Impulse, die Kinder neugierig macht und 
ihnen hilft, ihre Umwelt bewusst wahrzunehmen und aktiv mitzugestalten.

Kursnummer: 	 108/27
Termin: 	 Mo., 26.04.2027, 13.00 Uhr bis Mi., 28.04.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Bildungseinrichtungen Hardehausen
Referentin: 	 Melanie Hecker
Teilnahmegebühr:	 450 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Von der eigenen Mitte zur starken Begleitung:  
Selbstfürsorge als Schlüsselkompetenz in der Pädagogik
Bildungsurlaub im Kloster! 
In diesem Seminar setzen wir uns mit der ganzheitlichen Selbstfürsorge auf 
fünf Ebenen auseinander und erarbeiten im Zuge dessen Transfermöglich-
keiten für den pädagogischen Alltag. Indem wir uns mit unseren eigenen 
Bedürfnissen, unseren Stärken, Ängsten und Sorgen auseinandersetzen, er-
arbeiten wir Strategien zur Förderung unserer Resilienz, die sich positiv auf 
die Arbeit mit Kindern auswirken. Wir tauschen uns über bisherige Erfahrun-
gen im pädagogischen Alltag aus, überlegen uns Lösungen für vorliegen-
de Probleme oder Hindernisse und schauen, wie wir die Entwicklung einer 
Selbstfürsorgekompetenz bei Kindern mit verschiedenen Methoden, Übun-
gen und Spielen fördern können. Ziel ist es, Kinder im Umgang mit starken 
Gefühlen wie Stress, Wut, Angst und Überforderung zu begleiten und ihnen 
kindgerechte Methoden anzubieten, um die eigene Gefühlslage zu deuten 
und zu einer resilienten Person heranzuwachsen.
Kursnummer:	 051/27 
Termin:	 Mo., 26.07.2027, 13.00 Uhr bis Fr., 30.07.2027, 15.00 Uhr
Ort: 	 Kloster Arenberg
Referentin:	 Karina Feindt 
Teilnahmegebühr:	 ab 982 EUR (EZ, VP) 
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange

Energie mit Kindern entdecken und erforschen –  
im Kontext der Bildung für nachhaltige Entwicklung
Energie steckt überall – in Bewegung, Licht, Wärme und in vielen Momen-
ten des Kita-Alltags. In dieser Fortbildung entdecken Sie, wie Sie Energie im 
Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) spielerisch, forschend 
und alltagsnah mit Kindern erkunden können. Sie erleben Experimente zu 
Naturkräften und Strom, probieren kreative Selbermach-Ideen aus und ent-
wickeln kleine Projekte wie „Leben ohne Strom“ oder „Energie-Detektive“. 
Dabei stehen Kinderfragen, Selbstwirksamkeit und nachhaltiges Handeln 
im Mittelpunkt. Alle Methoden sind so gestaltet, dass sie sich leicht in den 
Kita-Alltag integrieren lassen und Kinder neugierig, aktiv und verantwor-
tungsvoll begleiten. Freuen Sie sich auf eine inspirierende Fortbildung voller 
Praxisideen und Aha-Momente.

Kursnummer: 	 058/27
Termin: 	 Mo., 28.06.2027, 13.00 Uhr bis Mi., 30.06.2027, 14.00 Uhr
Ort: 	 Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius
Referentin: 	 Melanie Hecker
Teilnahmegebühr:	 495 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Bildung für nachhaltige Entwicklung:  
Spiele als Zugang zum nachhaltigen Konsum 
Bildungsurlaub auf Insel Spiekeroog!
Kinder lieben es zu spielen – und genau hier beginnt nachhaltige Bildung. In 
dieser Fortbildung entdecken Sie, wie Sie das Thema Konsum im Sinne der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) spielerisch, kreativ und alltags-
nah mit Kindern aufgreifen können. Gemeinsam erkunden wir, was Spielen 
wirklich bedeutet, wie viel Freude im Selbermachen steckt und wie Reparie-
ren, Upcycling und Zero Waste Kinder stärken und begeistern. Sie probieren 
zahlreiche Praxisideen aus, bauen Spiele aus Naturmaterialien, filzen, repa-
rieren und gestalten eigene Projekte. Auch Themen wie Werbung, Produkti-
onsketten und Wertefragen werden kindgerecht beleuchtet. Freuen Sie sich 
auf eine inspirierende Woche voller Impulse, die Kinder neugierig macht, 
Selbstwirksamkeit fördert und nachhaltiges Denken im Kita-Alltag verankert.

Kursnummer: 	 060/27
Termin: 	 Mo., 04.10.2027, 13.00 Uhr bis Fr., 08.10.2027, 13.00 Uhr
Ort: 	 Haus Barmen
Referentin: 	 Melanie Hecker
Teilnahmegebühr:	 840 EUR (EZ, VP)
Teilnehmerzahl:	 max. 15
Verantwortlich: 	 Anna-Lena Lange 
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Sprache und 
Kommunikation 
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Sprache wirkt! Kommunikations- und Präsentations
kompetenzen für den beruflichen Alltag
Bildungsurlaub auf Norderney!
Im beruflichen Alltag ist die Kommunikation ein zentrales Instrument für Zu-
sammenarbeit, Führung und professionelle Außenwirkung. Dabei entschei-
det nicht nur der Inhalt, sondern auch die Art und Weise, wie etwas gesagt 
wird. Ob im Gespräch mit Kolleginnen und Kollegen, in Abstimmungen mit 
Vorgesetzten, im Kontakt mit Kundinnen und Kunden oder bei der Präsen-
tation von Arbeitsergebnissen – Sprache wirkt immer und beeinflusst, wie 
Botschaften verstanden und Personen wahrgenommen werden.

In diesem Seminar setzen sich die Teilnehmenden mit ihrer eigenen Kom-
munikationsweise auseinander und erweitern ihre Fähigkeit, Inhalte klar, ad-
ressatengerecht und wirkungsvoll zu vermitteln. Dabei geht es sowohl um 
sprachliche Klarheit als auch um Präsenz, Stimme und Körpersprache im be-
ruflichen Kontext. Durch praxisnahe Übungen, gemeinsame Reflexion und 
den Austausch in der Gruppe werden typische Kommunikationssituationen 
aus dem Arbeitsalltag bearbeitet. Ziel ist es, die eigene Wirkung bewusster 
wahrzunehmen und die persönliche Kommunikations- und Präsentations-
kompetenz gezielt weiterzuentwickeln.

Kursnummer:	 101/27
Termin:	 Mo., 11.10.2027, 13.00 Uhr bis Fr., 15.10.2027, 14.00 Uhr

Ort:	 Haus Justitia
Referent:	 Dr. Matthias Sandmann
Teilnahmegebühr:	 750 EUR (EZ, HP)
Teilnehmerzahl: 	 max. 15
Verantwortlich:	 Anna-Lena Lange
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Ausblick 2027
Aktuell sind noch folgende Seminare in Planung:

• Yoga und Ayurveda; voraussichtlich im Juni 2027

• Nachhaltiger leben: Dein Weg Richtung Selbstversorgung – Gemüseanbau; 
voraussichtlich im Oktober 2027

• Female Empowerment; voraussichtlich im 2. Halbjahr 2027

• Prag: Hauptstadt im Herzen Europas; voraussichtlich im 2. Halbjahr 2027

• Bremerhaven: Von Weltnaturerbe bis Weltkulturerbe –  
Bildung für nachhaltige Entwicklung zwischen Watt und Weser; 

voraussichtlich im 2. Halbjahr 2027

• Krume gut, alles gut! – Einblicke in das Bäckerhandwerk und nachhaltiges Backen; 
 voraussichtlich im 2. Halbjahr 2027

Konkrete Informationen können bald auf unserer Homepage  
www.hvhs-nrw.de  

eingesehen oder bei Interesse per Mail  
oder telefonisch erfragt werden. 
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Bildungsurlaub
Bildungsurlaub ist die gesetzlich geregelte Möglichkeit für Arbeitnehmer
innen und Arbeitnehmer, zusätzlich zu ihrem Jahresurlaub bis zu 5 Tage eine 
Fortbildungsveranstaltung zu besuchen, die der beruflichen, aber auch der 
privaten Weiterbildung dienen kann. Näheres regeln die entsprechenden 
Gesetze der verschiedenen Bundesländer. Anspruch haben grundsätzlich 
alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Gegenüber dem Arbeitgeber 
kann er jedoch nur durchgesetzt werden, wenn eine bestimmte Betriebs-
größe vorhanden ist (ab 10 Beschäftigten). Hat der Betrieb mehr als 50 Be-
schäftigte, besteht der Anspruch uneingeschränkt. 

Die Heimvolkshochschule der KAB im Erzbistum Paderborn e.V. bietet seit 
vielen Jahren Seminare in Form von Bildungsurlaub an. Auch für das Jahr 
2027 steht ein breites Bildungsangebot zu ökologischen, gesundheitlichen, 
kulturellen und politischen Themen zur Verfügung. Gerne können Sie sich 
auf unserer Homepage www.hvhs-nrw.de über die in diesem Bildungs
kalender aufgeführten Veranstaltungen näher informieren und nachschau-
en, für welche Berufsgruppen der entsprechende Bildungsurlaub besonders 
empfehlenswert ist. 

Abschließend möchten wir Sie darauf hinweisen, dass Sie sich jederzeit te-
lefonisch oder per E-Mail über die bereits vorliegenden Anerkennungen der 
verschiedenen Bundesländer informieren können. 

Grundsätzlich liegen uns für die Bundesländer NRW, Baden-Württemberg 
und Saarland Generalanerkennungen vor, die Ihnen nach Buchung eines 
Kurses direkt zur Verfügung gestellt werden können. 

Bildungsurlaub?
Du hast Anspruch!  

Wir das Programm! 
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Referentinnen und Referenten der HVHS
Abiatinejad, Dariusch  
(Qigong/Tai Chi Chuan-Lehrer, Aroha- und Rehasporttrainer)

Backenecker, Claudia  
(Diplomierte Kräuterfrau nach PhytAro)

Bartmann, Rike  
(Systemische Beraterin, Sexualpädagogin, Referentin für  
Präventionsschulungen)

Dölken, Ina Luna  
(Augenoptikermeisterin, ganzheitliche Sehtrainerin, Tanz- und Sporttrainerin)

Ecker, Martina  
(Geschäftsführung Standpunkt Gesundheit Hamm, Fitnessökonomin,  
staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin)

Feindt, Karina  
(Erzieherin, Personal Coach – psychologische Beratung)

Freundlieb, Hildegard  
(Tanzpädagogin, Kursleiterin für Autogenes Training und  
Progressive Muskelentspannung)

Frohwein, Elisabeth  
(MBSR-Lehrerin, Heilpraktikerin)

Haumann, Maren  
(Diplomierte Kräuterfrau nach PhytAro)

Hecker, Melanie  
(Dipl.-Ingenieurin, Gründerin von ComNatura-Umweltbildung)

Heinzel, Claudia  
(Diplom Oecotrophologin, Heilpraktikerin)

Hopius, Linda  
(Freiberufliche Journalistin, Erlebnispädagogin)

Lüder, Dr. Rita  
(Promovierte Biologin, Pilzsachverständige DGfM)

Lüder, Frank  
(Pilzsachverständiger DGfM)

May, Ulrike  
(Diplomierte Kräuterfrau nach PhytAro, Heilpraktikerin)
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Pawelski, Maria  
(Diplomierte Kräuterfrau nach PhytAro)

Pilgrim, Gertrud  
(zertifizierte Kursleiterin für „Waldbaden – Achtsamkeit in der Natur“)

Saalmann, Esther  
(Vorsitzende Imkerverein, Bienensachverständige, Bienenweidefachberaterin)

Sandmann, Dr. Matthias  
(Linguist)
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Adressen der Tagungsorte in NRW
Akademie des Bistums Aachen 

Leonhardstr. 18–20, 52064 Aachen 

Akademie Klausenhof 
Klausenhofstr. 100, 46499 Hamminkeln

Alte Lübber Volksschule  
Hauptstr. 165, 32479 Hille-Oberlübbe 

Bildungs- und Exerzitienhaus St. Bonifatius 
Bonifatiusweg 1, 59955 Winterberg-Elkeringhausen 

CVJM 
Graf-Adolf-Str. 102, 40210 Düsseldorf 

Gustav-Stresemann-Institut  
Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn-Bad Godesberg

Haus Düsse 
Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf

Haus Friede 
Schreppingshöhe 3, 45527 Hattingen 

Haus Maria Rast 
Josef-Kentenich-Weg 1, 53881 Euskirchen

Heinrich-Lübke-Haus 
Zur Hude 9, 59519 Möhnesee-Günne

Hotel Clemens-August 
Burgstr. 54, 59387 Ascheberg-Davensberg

Hotel Wolfsjäger 
Südstr. 36, 59387 Ascheberg-Herbern 

Hotel zur Post 
Wolfsberger Str. 11, 59348 Lüdinghausen 

Katholische Landvolkshochschule Hardehausen 
Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg

Kloster Steinfeld 
Herrmann-Josef-Str. 4, 53925 Kall 

Kloster Vinnenberg 
Beverstrang 37, 48231 Warendorf

Landgasthof Pleister Mühle 
Pleistermühlenweg 196, 48157 Münster 

Orangerie Schloss Westerwinkel 
Horn-Westerwinkel 6, 59387 Ascheberg

Sport- und Tagungszentrum Hachen 
Am Holthahn 1, 59846 Sundern
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Altstadt Hotel 
Dortusstr. 9–10, 14467 Potsdam

Best Western Hotel Leipzig 
Kurt-Schumacher-Str. 3, 04105 Leipzig 

Boulevard Hotel Schwerin 
Klosterstr. 28, 19053 Schwerin 

Centre Culturel St. Thomas 
Rue de la Carpe Haute 2, F-67000 Strasbourg 

Congregation des Soeurs Franciscaines 
50, avenue Gaston Diderich, L-1420 Luxembourg 

Haus Barmen 
Wüppspoor 1, 26474 Spiekeroog 

Haus Justitia  
Moltkest. 11, 26548 Norderney 

Haus am Weststrand 
Am Weststrand 1, 26548 Norderney 

Hoffmanns Höfe  
Heinrich-Hoffmann-Str. 3, 60528 Frankfurt a.M. 

Hotel Anna Amalia 
Geleitstr. 8–12, 99423 Weimar 

Hotel Aquino 
Hannoversche Str. 5b, 10115 Berlin

Hotel Bethanien 
Barkhausenstr. 31–33, 26465 Langeoog 

Hotel Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
Ziegelstr. 30, 10117 Berlin 

Hotel Tiflis Palace 
3 Vakhtang Gorgasali St., Tiflis 0105 (Georgien) 

Hotel Villa Royale 
Rue Royale 195, B-1210 Saint-Josse-ten-Noode

Kardinal König Haus 
Kardinal-König-Platz 3, A-1130 Wien 

Kloster Arenberg  
Cherubine-Willimann-Weg 1, 56077 Koblenz

Maldron Hotel Oranmore 
Carrowmoneash, H91 K7FA Oranmore, Co. Galway (Irland)

PAX Gästehaus 
Dünenstr. 5, 26571 Juist

Schloss Fürstenried 
Forst-Kasten-Allee 103, 81745 München

Tagungs- und Gästehaus der Barmherzigen Brüder 
Nordallee 1, 54292 Trier 

Zisterzienserabtei Marienstatt 
57629 Streithausen-Marienstatt

Adressen der Tagungsorte Deutschland (ohne NRW) und Europa
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„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen,  
sondern möglich machen.“ 
Antoine de Saint-Exupéry
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